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Albaching - Vergangenes Wo-
chenende machten sich d ie 
Kunstrad-Mädchen der Solidari-
tät Albaching auf den Weg zu den 
Bayerischen Meisterschaften der 
Schüler in Schweinfurt.
Für die vier Mannschaften war 
klar, dass es um die Qualifi kation 
zur Deutschen bzw. um den Bay-
erischen Meister ging. So startete 
als erstes die 4er-Einrad-Formati-
on mit Bianca Blabsreiter, Celina 
Liebmann, Christina Sanftl und 
Regina Raab.
Mit einer fehlerfreien Kür belegte 
die noch neu zusammengestellte 
Mannschaft Platz 11. Gleich im 
Anschluss gings mit der Disziplin 
6er-Einrad mit Regina Raab, Lisa 
Wierer, Bettina und Bianca Blabs-
reiter, Christina Sanftl und Celina 
Liebmann weiter. Sie zeigten eine 
sichere Darbietung, belegten den 
erfolgreichen 3. Platz hinter den 
Mannschaften aus Herzogenau-
rach und Schweinfurt und ver-
passten nur knapp die Quali für 

die Deutsche Meisterschaft. Im 
4er Kunstradfahren mit Celina 
Liebmann, Christina Sanftl, Bet-
tina und Bianca Blabsreiter wurde 
es spannend, fast bis zum Schluss 
ihrer Kür fuhren die Jüngsten 
der Truppe von Trainerin Pet-
ra Grandl fehlerfrei, doch dann 
schlich sich noch ein Fehler ein 
und sie belegten somit Platz 8.
Bayerischer Vizemeister wurde 
im 6er-Kunstrad Elisabeth Frie-
singer, Regina Raab, Lisa Wierer, 
Anastasia Trenkler, Elisabeth 
Edlbergmeier und Lisa Liebmann. 
Eigentlich waren sich die Mädls 
sicher, dass das Programm sitzt, 
doch ein Fehler schlich sich ein 
und der Titel war weg.
Trotzdem war es eine gute Leis-
tung mit der sich das Team für 
die Deutsche in drei Wochen im 
Worms qualifi ziert hat. Nun steht 
als Vorbereitung noch ein Lehr-
gang in der Sportschule Oberha-
ching an und dann geht’s ab zur 
Deutschen.

Bayerischer Vize
in der Jugend

Albachings Kunstradjugend kann 
stolz auf die Saison sein. Zum 
ersten mal gingen die Mädchen 
von Trainerin Petra Grandl in der 
Jugendklasse an den Start. Sie 
wurden gleich Oberbayerischer 

und Bayerischer Vizemeister im 
4er-Kunstradfahren der Juniorin-
nen.
Außerdem hat sich die 4er-Forma-
tion mit Regina Raab, Julia Hahn, 
Lisa Wierer und Elisabeth Frie-
singer bei den Bayerischen Meis-
terschaften in Roth unerwartet 
zum Junioren-Mannschaft-Cup in 
Schwanewede bei Bremen qualifi -

ziert. Die Aufregung und Freude 
war groß, denn Bremen ist nicht 
um die Ecke, so entschied Vor-
stand Winfried Göschl, dass seine 
Mädchen fliegen sollen, um für 
den großen Wettkampf fi t zu sein. 
In Bremen zeigte die Mannschaft 
eine sichere Kür und verbesserte 
sich um Ränge auf Platz 20.

Petra Grandl

Erfolgreich in Schweinfurt: Bianca Blabsreiter, Christina Sanftl, 
Lisa Liebmann, Anastasia Trenkler, Celina Liebmann, Regina 
Raab, Lisa Wierer, Elisabeth Friesinger, Elisabeth Edlbergmei-
er, Bettina Blabsreiter.

Fotos: Grandl

Bayerischer Vizemeister in der Jugendklasse: Lisa Wierer, Re-
gina Raab, Julia Hahn und Elisabeth Friesinger.



2 Juni 2011

Stand: 06/2011Impressum:
Herausgeber: Nasenbach-Verein zur Förderung von Kultur, Sport und Dorfgemein-
schaft in Albaching und Umgebung e.V. (kurz: „Nb-Verein“)
Vorstandschaft: 1. Vorstand: Gerty Trautbeck; 2. Vorstand: Gitti Tröstl; Kassier: 
Günter Ganslmeier; Schriftführer: Franz Konrad; Beisitzer: Stefan Fleidl, René   
Pfeifer und Christian Rinner 
Redaktion (re): Christian Fleidl (cf), Günter Ganslmeier (gg), Franz Konrad (fk), 
Günther Müller (gm), Christian Rinner (cr) und Johannes Wimmer (jo) 
Ständige Mitarbeit Redaktion & Organisation: Markus Bauer (mb), Annemarie 
Binsteiner, Stefan Fleidl (sf), Wast Friesinger jun. (wfj), Rosi Fürst (für), Rita Gansl-
meier, Boysi Gugg, Brigitte Haider (bh), Helmut Maier (hm), Franz Merkle (mer), 
Fritz Müller (fm), Resi Müller, Daniel Neumann (dn), Rita Neumann (neu), Klaus 
Oberpichler (ko), René Pfeifer (pf), Bärbel Pfi tzmaier (bp), Lorenz Richterstetter (ri),     
Peter Schmedding (ps), August Seidinger jun. (as), Alfred Trautbeck, Gerty Traut-
beck (cw), Gitti Tröstl (gt), Jessica Vital-Robarge (jvr) und Ulli Vital (uv) 
Freie Mitarbeit: Saskia Axenböck (sa), Peter Bachmaier (pb), Marianne Brader, 
Josef Ebersberger (je), Wast Friesinger sen., Alexander Gaier (ga), Johanna Gansl-
meier (jg), Regina Ganslmeier (reg), Günter Haller (gh), Johannes Konrad, Tobi-
as Langer (tl), Franz Manzinger (fxm), Thomas Meixner (tm), Andreas Moser (mo),     
Michael Obermaier, Michael Posselt (pm), Anni Pscheidt, Bernhard Schmid (bs), 
Michael Schubert (mis), Thomas Stark (th), Sabine Tröstl, Simone Tröstl, Martin Vi-
tal (vm), Tobias Wagner (tw), Anton Wimmer (aw) und Verena Wimmer (vw) 
Internet: Christian Rinner   •   Internet-Homepage: www.nasenbach.de
Anzeigenannahme u. -bearbeitung, Kassenführung, Technik:
Günter Ganslmeier, Tel. 08076 / 88 99 80, e-Mail: ganslmeier@mnc-tec.de 
Abonnement-Abrechnung und -Vertrieb:
Gerty Trautbeck, Kreuzstraße 9, 83544 Albaching, Tel. 08076 / 88 68 98
Redaktionsbüro: Floriansweg 2, 83544 Albaching (im Feuerwehrhaus)
  Telefon 08076 / 72 86  -  Telefax 08076 / 88 84 40
e-Mail:   nb-verein@albaching.de
Bankverbindung:  Raiffeisenbank RSA eG, BLZ  701 695 24, Kto.Nr.  124 206
Aufl age:  900 Exemplare
Druck:  Offsetdruck Max Brummer GmbH, 85570 Markt Schwaben 
Das Nb-Magazin erscheint jeden ersten Dienstag im Monat (außer August); 
siehe Nb-Terminkalender
Verbreitungsgebiet: Albaching, Rechtmehring, Maiten-
beth, Freimehring, St. Christoph, Schleefeld, Ebrach und 
Forsting. (Das Nb-Magazin ist in den Geschäften und 
Banken im Verbreitungsgebiet kostenlos zu beziehen; für     
freiwillige Spenden bedanken wir uns herzlich.)
Wir bedanken uns bei allen, die am Entstehen des Nb-Magazins 
mitgewirkt haben. Für unverlangt eingesandte Manuskripte keine 
Gewähr. Anonym abgegebene Artikel werden grundsätzlich nicht 
abgedruckt. Vervielfältigung und Reproduktion nur mit Erlaubnis 
der Nb-Redaktion und/oder der Nb-Vorstandschaft.

Bild des Monats / Nasenbär / Impressum

          Der
   Nasenbär
      erzählt...

Neulich, als ich mir das letzte 
Nasenbach-Magazin so anschau-
te, dachte ich mir, man sollte mal 
wieder „Danke” sagen. „Danke” 
an unsere vielen Werbepartner, 
die mit ihren zahlreichen Anzei-
gen (im Monat Mai 2011 waren es 
58 Stück) das Nb-Heft - auch und 
besonders in der farbigen Zeit 
seit diesem Januar - fi nanziell am 
Leben halten. Der Spruch „Wer 
nicht wirbt, stirbt!” trifft hier in 
einem anderen Zusammenhang 
zu: Wenn Sie nicht werben, ster-
ben wir! Naja, vielleicht nicht wir 
persönlich, aber zumindest das 
Nasenbach-Magazin.
Und schon schweif ten meine 
Gedanken ab. Ab von einem Al-
bachinger ehrenamtlichen Print-
medium in die große, weite und 
vor allen Dingen fi nanziell höchst 
interessante Werbewelt des Fern-
sehens. Was waren das noch für 
Zeiten in den 1980er und 1990er 
Jahren, wenn man sich die ein-
zelnen Werbespots anhand derer 
Abschluss-Sprüche anschaut und 
diese mit den heutigen vergleicht.  
Da war noch „Power” drin; wo-
bei... damals sagte man sicherlich 
noch „Energie”.
„Twix” hieß noch „Raider”, was 
meiner Meinung nach viel effekt-
voller klang. Und somit hieß der 

Albachinger Gemeindebürger 
„Übertwix” auch noch „Überrei-
der” (kleiner Scherz am Rande).
Mars machte noch mobil und 
Bifi musste mit. Und MilkyWay 
schmeckte toll und machte nicht 
so voll. Deutscher gehts nicht!
Auch in der Emanzipation war 
das Werbefernsehen damals 
schon Lichtjahre hinter der Wirk-
lichkeit. Aber die Welt schien hin-
gegen noch in Ordnung! Frauen 
beklagten sich aus der (Wasch-)
Küche, ihrer berufl ichen Heimat, 
über Kaffeegeschmack, Spülmit-
tel und Hosenf lecken. Männer 
sah man im Werbefernsehen nur 
mit Weinbrand und - heute un-
vorstellbar und schon seit Jahren 
verboten - Zigaretten. Dazu warb 
eine Comic-Figur: „Na, wer wird 
denn gleich in die Luft gehen?”
Mann oh Mann, dachte ich mir 
neulich, hab ich schon viele Wer-
bespots in meinem Leben gesehen. 
Von klein auf bis heute; zumindest 
im ZDF noch unterbrochen durch 
die „Mainzelmännchen” (die aber 
auch nicht mehr das sind, was sie 
einmal waren). Und wenn das 
TV so weitermacht, entwickle ich 
bald angesichts der heutigen Ide-
enlosigkeit eine Allergie dagegen.  
Aber niemals nicht gegen die An-
zeigen im Nb-Magazin!          (jo)

Wer nicht wirbt, stirbt!

Dank für langjährige Zusammenarbeit
Georg Lettl (Privat-Brauerei Gut Forsting e.G.) und Alois Unertl 
(Unertl Weißbräu in Haag) besuchten Maria Nitzl im Wirtshaus 
Aign und bedankten sich für die langjährige Zusammenarbeit. 
Die urige Wirtschaft schloss vor kurzem leider ihre Pforten.
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Albaching (fk) - Nachdem der 
große beleuchtete „Erzählturm” 
ein Jahr in München-Solln aus-
gestellt war, ist er nun im April 
dieses Jahres nach Kalteneck zu-
rückgekehrt. 
Dort hat er  im Biergarten des 
Wirtshauses Steinacker seinen 
festen Platz gefunden (siehe Foto 
links). 

„Erzählturm”
kehrt zurück

Farbenfroher Biergarten: Die 
kunstvolle Säule steht jetzt 
dauerhaft in Kalteneck. 
             Foto: Schwenk

Wanderführer
jetzt „online“
Aktuelle Änderungen
schon eingearbeitet

Albaching (gg) - Ab sofort ist der 
Albachinger Wanderführer jetzt 
auch online zu lesen. Unter www.
albaching.de kann der Wander-
führer im Internet angeschaut und 
auch heruntergeladen werden. 
Aktuelle Änderungen sind natür-
lich inbegriffen. Künftig werden 
neue Touren auch im Online-
Wanderführer veröffentlicht.

Maiandacht am Jägerkreuz
Gedenkstätte besteht seit 25 Jahren

Albaching (as) - Am letzten Sonn-
tag im Mai wurde dem 25jährigen 
Bestehen des Jägerkreuzes an 
der Straße zwischen Aign und 
Schacha mit einer Maiandacht 
gedacht. 
Feierlich zelebriert von Pfarrer 
Haderstorfer und musikalisch um-
rahmt von den Soyener Jagdhorn-
bläsern kamen an diesem schönen 
Maiabend viele Besucher zur An-
dacht unter freiem Himmel. Das 
Kreuz hatte Josef Klingshirn im 

Jahr 1986 gestiftet und zusammen 
mit August Seidinger an dieser 
Stelle aufgestellt. 
Schon bei der Einweihung durch 
Pfarrer Gabor waren damals die 
Soyener Jagdhornbläser mit da-
bei. Gerne nahmen diese und die 
meisten Besucher das Angebot der 
Jäger an, sich nach der Andacht 
noch ein bisschen zusammen zu 
setzen, etwas zu trinken und sich 
zu unterhalten.
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Soll der Kindergarten ins neue Gebäude?
Gemeinderat berät erneut über Bebauung der Käser-Hofstelle

Albaching (fk) - Bürgermeister, 
Gemeinderat, Verwaltung und der 
AK Ortsbild arbeiten mit Hoch-
druck an den Planungen für die 
zukünftige Bebauung der Käser-
Hofstelle. Eine Entscheidung ist 
zwar auch in der Gemeinderats-
sitzung vom 25. Mai noch nicht 
gefallen, einiges scheint aber den-
noch schon festzustehen. So ist 
man sich wohl weitgehend einig, 
dass die Kinderkrippe in einem 
Neubau untergebracht werden soll. 
Aufgrund der Entwurfsaufträge 
an die Architekten dürfte auch 
der Neubau von Verwaltungs- und 
Gewerberäumen sowie die Er-
stellung eines großen Dorfsaales 
kommen. Beschlossen ist aber wie 
oben erwähnt noch nichts.

Drei Varianten von
0,5 bis 2,5 Millionen

Viele mögliche Varianten werden 
schon seit Monaten diskutiert, 
nun beriet man im Gemeinderat 
über die Entwürfe der Architek-
turbüros Kammerl, Rossteuscher, 
Thalmeier, Furch, Schindler und 
Quest. Zeitdruck gibt es vor allem 
deswegen, weil die Gemeinde in 
absehbarer Zeit ausreichend Kin-
derkrippenplätze zur Verfügung 
stellen muss. Im Folgenden der 
Versuch einer kurzen Zusammen-
fassung der Varianten:
Variante 1: Neubau einer einge-
schossigen Kinderkrippe mit Er-
weiterungsmöglichkeit. Die Bau-

kosten werden mit rund 450.000 
Euro veranschlagt, der zu erwar-
tende Zuschuss liegt bei 60 bis 70 
Prozent.
Variante 2: Neubau einer Kin-
derkrippe mit dreigruppigem 
Kindergarten mit Erweiterungs-
möglichkeit und Bürgersaal sowie 
Umbau der bestehenden Kinder-
gartenräume für Verwaltung und 
Vereine. Die Baukosten liegen 
bei 1,5 bis 2 Millionen Euro, der 
zu erwartende Zuschuss liegt bei 
rund 500.000 Euro. 
Variante 3: Neubau eines etwa 
14 x 32 m großen Gebäudes mit 
Kinderkrippe, Verwaltungs- und 
Gewerberäumen sowie ein Saal 
für maximal 200 Personen und 
teilweiser Unterkellerung. Die 
Baukosten werden auf 2,0 bis 2,5 
Millionen Euro geschätzt, die 
jährlichen Unterhaltskosten auf 
rund 35.000 Euro.

Theaterverein
setzt 25.000 Euro ein

Zur Kenntnis nahm der Gemein-
derat auch ein Schreiben des The-
ater- und Musikvereins. In diesem 
wird betont, dass der Verein sich 
beim Einbau eines Bürgersaales, 
der auch für Theateraufführun-
gen geeignet ist, stark engagieren 
möchte. Neben Finanzmitteln von 
25.000 Euro möchte der Verein 
Eigenleistung durch Arbeitskraft 
und die komplette Licht- und Ton-
technik zur Verfügung stellen.

Beschlossen hat der Gemeinderat 
letztendlich nur, dass Bürger-
meister Sanftl Gespräche mit der 
Regierung von Oberbayern füh-
ren soll. Zu klären ist, welche Zu-
schüsse in Bezug auf eine Kinder-

gartenauslagerung (dreigruppiger 
Kindergarten sowie eingruppige 
Kinderkrippe und evtl. Hort) ge-
währt werden können.

Verschiedene Variationen für die Bebauung der Käser-Hofstelle 
wurden von Architekten in Vorentwürfen dem Gemeinderat vor-
gestellt. Die Entscheidung, welche Räume benötigt werden, ist 
nach wie vor noch offen und wird rege diskutiert.

Entwürfe: Furch (oben), Thalmeier (unten)
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Wenn der Zuschuss fließt, dann wird gebaut
Die Bachaufweitung am Dorfweiher wird frühestens 2012 verwirklicht

Albaching (fk) - „Die Baumaß-
nahme für die geplante Bach-
aufweitung am Dorfweiher ist 
förderfähig, derzeit sind aber 
keine Zuschussgelder verfügbar”, 
so Bürgermeister Franz Sanftl in 
seiner Einleitung zum Thema Re-
naturierung am Nasenbach.
Grund dafür sei, dass derzeit sehr 
viele solcher Vorhaben als förder-
fähig eingestuft wurden und die 
zur Verfügung stehenden Haus-
haltsmittel bereits abgerufen wur-
den. Alle eingereichten Vorhaben 
wurden deshalb in eine Dringlich-
keitsliste aufgenommen.

Rund 65 Prozent
Zuschuss eingeplant

Für die Baukosten von rund 
76.000 Euro könne man mit 65 
Prozent Zuschuss rechnen, so 
Sanftl weiter. Für den Grunder-
werb wurden bereits 50.000 Euro 
ausgegeben, diese werden aller 
Voraussicht nach wahrscheinlich 
nicht gefördert. 
Um auf die Dringlichkeitsliste zu 
kommen, sei es deshalb jetzt sinn-
voll, einen Antrag auf vorzeitigen 

Renaturierung für insgesamt rund 126.000 Euro: Die Bachaufweitung am Dorfweiher wird ge-
baut, sobald die Förderzusage da ist.        Planvorlage: Gemeinde Albaching

Baubeginn zu stellen. Die Aus-
führung sei deshalb sicher nicht 
heuer geplant, so Sanftl, auch im 
Haushalt wurde nur das Geld für 
die Planung eingestellt. Ob das 
Geld dann im nächsten Jahr oder 
erst später zugesagt werde, sei 
derzeit noch offen. 
Zu einer vorsichtigen Vorgehens-

weise mahnte Helmut Maier in 
der anschließenden kurzen Dis-
kussion. Denn gebaut werden dür-
fe nur, wenn die Zuschüsse auch 
wirklich sicher sind, so Maier. 
Ohne Zuschuss müsse man über 
die gesamte Maßnahme neu bera-
ten. Kritisch sah die ganze Maß-
nahme Christian Huber: „Die 

Aufweitung wird zwar sicher 
schön, aber sie ist nun einmal Lu-
xus und kostet relativ viel Geld.” 
Unter dem Vorbehalt, dass erst 
nach einer sicheren Zuschusszusa-
ge gebaut werden darf, beschloss 
der Gemeinderat den Antrag auf 
vorzeitigen Baubeginn bei einer 
Gegenstimme. 
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Albaching (wfj) – Wie schon 
in den letzten Jahren fährt 
der Theater- und Musikver-
ein Albaching gemeinsam 
mit den „Bayern-Freunden 
Oibich” am Mittwoch, 27. 
Juli wieder zu einem Spiel 
des FC Bayern.

Fußball live: Fahrt zum Audi-Cup
Zwei Busse fahren am Mittwoch, 27. Juli zur Allianz Arena

Doch dieses Jahr ist es nicht nur 
ein Spiel sondern gleich zwei an 
einem Tag. Am Tag zuvor finden 
die beiden Halbfinals statt und am 
Mittwoch können die Albachinger 
das Spiel um Platz 3 und das gro-
ße Finale live miterleben. 
Der FC Barcelona kommt als 
aktueller Champions-League-
Sieger, der AC Mailand als ita-
lienischer Meister und die brasi-
lianische Traditionsmannschaft 
SC Internacional Porto Alegre 
als Copa-Libertadores-Sieger 
(die Champions-League in Süd-
amerika). Beim FC Bayern sind 
zum ersten Mal die neuen Spieler 

Neuer, Rafinha und Petersen unter 
dem neuen Trainer Heynckes zu 
bewundern. Das Spiel um Platz 3 
wird um 18.15 Uhr und das Finale 
um 20.30 Uhr angepfiffen.

Treffpunkt zur Abfahrt
bereits um 15.45 Uhr

Treffpunkt zur Abfahrt am 27. Juli 
ist um 15.45 Uhr am Albachinger 
Sportheim. Da es eventuell Ver-
längerung und Elfmeterschießen 
geben kann, ist es schwer zu sa-
gen, wann man wieder in Alba-
ching zurück sein wird. Wenn al-
les normal läuft, dann ca. 24 Uhr. 
Es wird mit zwei Bussen und 120 
Teilnehmern gefahren.
Für Erwachsene kostet das Ti-
cket inklusive Busfahrt 32 Euro, 
für alle Kinder unter 14 Jahre, 
Rentner und Schwerbehinderte 
20 Euro. Wie im ganzen Turnier 
gibt es nur Sitzplätze an diesem 
Tag und die Albachinger Grup-

pe befindet sich in der Südkurve 
außen hinter der Eckfahne und 
ein bisschen weiter innerhalb der 
Kurve in den Blöcken 115 und 
117. Anmeldeformulare liegen bei 
der Raiffeisenbank und Sparkasse 
in Albaching aus oder können di-
rekt bei Wast Friesinger abgeholt 
werden.
Es werden nur schriftliche An-
meldungen mit diesem Formular 
angenommen, entweder per FAX 
an 08076 / 8585, per Post oder 
persönlich an Schacha 3, 83544 
Albaching oder auch per Mail an 
f.wasti@albaching.de. 
Jede Person und jedes Kind muss 
einzeln ein Formular unterschrie-
ben abgeben und bei Minderjähri-
gen müssen Erziehungsberechtigte 
mit unterschreiben. Bei kurzfristi-
ger Nichtteilnahme ist selber für 
Ersatz zu sorgen bzw. falls keiner 
vorhanden ist, sind trotzdem die 
Kosten zu tragen. Es entscheidet 
das Eingangsdatum der Anmel-
dung. 

Ferienprogramm Pfingsten und Frühsommer
„Ochsentour“ auf 

dem Rad
Albaching - Motto dieses Ferien-
tages: Natur und Kultur erleben 
auf einer ca. 50 km langen Rad-
tour. Die sogenannte „Ochsen-
tour”.
Eine geführte Radwanderung auf 
Nebenstrecken und Erläuterungen 
zu Besonderheiten an der Weg-
strecke.
Die Radtour findet am Dienstag 
21. Juni statt. Abfahrt ist um 9 
Uhr am Maibaum und Rückkehr 
gegen 15 Uhr. Mitzubringen 
sind Brotzeit, Getränk und ein 
verkehrssicheres Fahrrad. Min-
destalter ab 11 Jahren, auch für 
„junggebliebene” Erwachsene. Es 
entstehen keine weiteren Kosten.

Sollte das Angebot gut ange-
nommen werden, wäre eine Wie-
derholung in den großen Ferien 
möglich.
Terminvorschlag: Donnerstag, 11. 
August 2011

Herbert Binsteiner
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Kurzmeldungen aus 
dem Gemeinderat

Änderung gebilligt: Die zehnte 
Änderung des Flächennutzungs-
plans sowie die zweite Änderung 
des Bebauungsplans „Gewerbege-
biet Oberdieberg” wurde einstim-
mig beschlossen. 
Damit ist nach der Anhörung der 
Träger öffentlicher Belange ein 
weiterer Schritt für die Erwei-
terung des Gewerbegebiets um 
rund einen Hektar vollzogen (sie-
he dazu auch Planvorlage in der 
Märzausgabe des Nb-Magazins). 
Gesondert beschlossen wurde, 
dass über die Zulassung bzw. 
Nichtzulassung von Einzelhan-
delsbetrieben einer gesonderten 
Genehmigung des Gemeinderats 
bedarf.

Kosten durch zwei geteilt: Weil 
nach Auskunft der katholischen 
Kirchenstiftung keine angespar-
ten Friedhofsgebühren verwendet 
werden dürfen, beteiligt sich die 
Kirche nun doch nicht an den 

Kosten von rund 12.000 Euro für 
die Sanierung des Kriegerdenk-
mals. Die Kosten werden nun von 
der Gemeinde und vom Krieger- 
und Soldatenverein jeweils zur 
Hälfte übernommen.

„Extreme Schwankungen”: Er-
neut diskutierte der Gemeinderat 
über die stark gestiegenen Be-
triebskosten für die gemeinsam 
mit Rechtmehring betriebene 
Kläranlage. Gemeinderat Günter 
Ganslmeier hatte dazu die Einlei-
tungsmengen der beiden Gemein-
den in den letzten zehn Jahren 
grafisch dargestellt und „extreme 
Schwankungen” im Jahr 2010 
festgestellt. Mehrere Räte äußer-
ten daraufhin ihre Zweifel, ob 
die derzeitige Praxis mit nur zwei 
Abwasserzählern beibehalten 
werden kann. Man kam überein, 
in der nächsten Zeit das Gespräch 
mit der Gemeinde Rechtmehring 
zu suchen.

Gemeinde

Eine Vorbesprechung zur nächs-
ten Gemeinderatssitzung findet 
am Sonntag, 12. Juni um 20 Uhr 
in der Teeküche des Feuerwehr-
hauses statt. Interessenten sind 
wie immer herzlich willkommen. 

Die nächste Gemeinderatssit-
zung findet am Dienstag, 14. Juni 
um 19.30 Uhr im Mehrzweck-
raum des Feuerwehrhauses statt. 
Interessierte Zuhörer sind wie 
immer herzlich willkommen.

Bauanträge
Der Antrag von Rigobert 
Bauer aus Albaching auf An-
bau eines Wintergartens (4,80 
x 3,50 m) in südöstlicher Rich-
tung an das bestehende Wohn-
gebäude wurde einstimmig 
befürwortet.

Der Antrag von Engelbert 
Dangl aus Amerang auf Neu-
bau einer Doppelgarage (6,15 x 
8,40 m) im Baugebiet Buchen-
weg wurde einstimmig befür-
wortet.

Der Antrag von Johann Seidl 
auf Anbau eines Kälber- und 
Jungviehstalles (ca. 16 x 17 m) 
in westlicher Richtung an das 
bestehende Stallgebäude in 
Zell wurde einstimmig befür-
wortet.

Neues Baugebiet mit Erweiterungsmöglichkeit
Gemeinderat beschließt ersten Bauabschnitt südlich der Wasserburger Straße

Albaching (fk) - Die Gemein-
de plant das nächste Baugebiet: 
Entstehen wird es südlich der 
Wasserburger Straße zwischen 
Frühlingsstraße und Floriansweg 
(siehe auch Nb-Magazin Nr. 228 
im Februar 2011). Im ersten Ent-
wurf sind neun Parzellen vorge-
sehen, die maximale Grundfläche 
der Gebäude soll 160 qm betra-
gen.
Geplant wird der erste Bauab-
schnitt so, dass die Straßenzü-
ge in späteren Bauabschnitten 
weitergeführt werden können. 
Der Zeitplan für das Verfahren 
ist dabei so ausgelegt, dass der 
Bebauungsplan unter dem Titel 
„Doktorberg 1” im Frühjahr 2012 
in Kraft treten soll. Der Beschluss 
erfolgte einstimmig. Im Jahr 2012 wird dieser Grünstreifen voraussichtlich bebaut.              Foto: Konrad
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 16 Tore: Alfred Trautbeck
 4 Tore: Andreas Hinterberger
 3 Tore: Andreas Birkmaier
  Stefan Ettmüller
 2 Tore: Wasti Friesinger
  Philipp Greißl
  Manuel Krebs
  Daniel Neumann
 1 Tor: Christian Hinterberger
  Thomas Hinterberger
  Thomas Lindner
  Bernhard Mayer
  Robert Mayer 
  Michael Mittermaier
  Hans Ramsl
  Aldo Sardina
  Jakob Steinbichler
  Martin Ziel
  Matthias Ziel
  1 Eigentor

Torschützen
SVA-Zweite: Saison 10/11

Tabelle C-Klasse 3
Zweite Mannschaft 10/11

 1. TSV Emmering II 24 74:14  59     
 2. SV Ramerberg II 24 63:27 54     
 3. SV Albaching II 24 46:31 46     
 4. TSV Schnaitsee II 24 64:30 44     
 5. DJK Griesstätt II 24 37:26 41     
 6. FC Halfing II 24 43:47 33     
 7. SV Schonstett II 24 38:39 32     
 8. FC Grünthal III 24 32:45 27     
 9. TSV Soyen II 24 32:48 27     
 10. TSV Babensham III 24 29:44 26     
 11. TSV Haag II 24 27:56 23     
 12. DJK SV Oberndorf III24 29:64 15     
 13. SC Rechtmehring II 24 32:75 14 

19 verschiedene Torschützen bei der Zweiten
2. Herrenmannschaft des SVA belegt nach B-Klassen-Abstieg Platz Drei in der C-Klasse

Albaching (cf) - Zufrieden zurückblicken auf die Saison 
2010/2011 kann die Zweite Fußballmannschaft des SV Al-
baching. Mit 14 Siegen, vier Unentschieden und sechs Nie-
derlagen belegt das Team von Kapitän Hans Ramsl in der 
Endabrechnung den dritten Tabellenplatz in der C-Klasse, 
Gruppe 3. Bemerkenswert in dieser Saison: 19 verschiedene 
Spieler trafen für den SVA, ein Eigentor ergänzt die Liste.

Viel mehr als nur ein Wasser-
träger: Günther Müller, Edel-
Reservist der SVA-Zweiten. 

Foto: Konrad

Mit deutlichem Vorsprung führt 
die Torschützenliste dabei Alf-
red Trautbeck an. Ihm gelangen 
sage und schreibe 16 Treffer. Der 
45-jährige Fußball-Abteilungslei-
ter des SVA ist somit ein wahres 
Vorbild für die jungen Spieler. An 
zweiter Stelle folgt Andreas Hin-
terbeger mit vier Treffern, aller-
dings machte er bei weitem nicht 
alle Spiele in der Zweiten.

Unrühmliches
Saisonfinale

Ganz aus der Reihe der sportli-
chen Leistungen der Saison schlug 
das letzte Auftreten bei Grünthal 
III. Mit 2:5 verloren die Spieler 
von Betreuer Christian Fleidl und 
setzten dabei nicht viel um, was 
die Zweite während der ganzen 
Spielzeit ausgezeichnet hatte. Zur 
Verteidigung der Zweiten muss 
man allerdings noch sagen, dass 
Grünthal III einen Kreisliga-
Spieler der Ersten einsetzte: Die-
sem gelangen drei Treffer, zwei 
bereitete er noch vor. Der Ver-
band sollte sich da mal überlegen, 
was diese Regelungen für einen 
Sinn ergeben, wenn ein Kreisliga-
Spieler, der tags zuvor in der Ers-
ten spielt, am nächsten Tag in der 
C-Klasse auflaufen darf.
In der Rückrunde kassierte die 
Zweite Mannschaft in elf Spielen 
lediglich acht Gegentore. Beim 
letzten Spiel in Grünthal kamen 
dann leider nochmal fünf dazu. 
Ohne Punkte ging die starke 
Zweite nur in Emmering vom 
Platz. Gegen Schnaitsee II, Ra-
merberg II und bereits vor der 
Winterpause Griesstätt II trennte 
man sich Unentschieden.
Vor dem Grünthal-Spiel standen 

die Nachbarschaftsduelle gegen 
Haag II, Rechtmehring II und 
Soyen II auf dem Programm. Alle 
drei Spiele wurden gewonnen, vor 
allem die beiden Heimspiele ge-
gen Haag (5:0) und Soyen (3:0) in 
souveräner Manier.
Gegen Haag trafen Andreas Hin-
terberger (2x), Andi Birkmaier, 
Alfred Trautbeck und Philipp 
Greißl und gegen Soyen wieder 
Alfred Trautbeck sowie in der 
Schlussphase zweimal der pfeil-
schnelle Stefan Ettmüller.
Beim Tabellenletzten Recht-
mehring II zeigte Albaching II 
keine berauschende Leistung, es 
reichte aber durch einen verwan-
delten Foulelfmeter von Alfred 
Trautbeck und dem zweiten Tref-
fer durch Andi Hinterberger zu 
einem absolut verdienten 2:1-Er-
folg. Die Albachinger verpassten 
es, den Sack mit weiteren Treffern 
zuzumachen, und nach dem An-

schlusstreffer in der zweiten Hälf-
te musste man am Schluss froh 
um den Sieg sein.

21 Gegentreffer in
22 Saisonspielen

Die stabile Abwehrleistung des 
gesamten Teams war entschei-
dend für das gute Abschneiden 
der Zweiten Mannschaft in der C-
Klasse mit dem Erreichen des ers-
ten „Nichtaufstiegsplatzes”. Nur 
gegen Babensham III (0:5) und in 
Grünthal (2:5) kassierten die Ki-
cker vom Nasenbach viele Treffer. 
Zieht man diese zehn Treffer ab, 
hat die Zweite in 22 Spielen nur 
21 Gegentore bekommen. Da gilt 
es in Zukunft auch weiter zu ma-
chen! 
Personell ging es auch rund: Bis 
zum fünften Spieltag war Bern-
hard Eberherr der Trainer der 
Zweiten Mannschaft, danach 
übernahm Bodo Eberherr und 
seit dem 13. Spieltag ist Christian 
Fleidl der Betreuer der Zweiten. 
Allen gilt der Dank der Fußball-
abteilung.
Auch drei Keeper sowie drei Li-
beros waren im Einsatz. Der Kee-
per der Ersten, Andi Heinz, half 
in der Zweiten einmal aus, in der 
Vorrunde spielte überwiegend der 
A-Jugend-Torwart Heinz Schmei-
ser und in der Rückrunde Martin 
Neumaier. Auf dem Liberoposten   
kamen nach „Stamm-Libero” 
Sepp Grabl auch Andi Birkmaier 
und Manuel Krebs zum Einsatz.
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Tabelle A-Klasse 3
Erste Mannschaft 10/11

 1. FC Halfing 24 71:34 55
 2. SV Schwindegg 24 70:29 53
 3. TSV Schnaitsee 24 51:29 49
 4. TSV Emmering 24 55:35 45
 5. SV Ramerberg 24 49:46 37
 6. SV Schonstett 24 50:32 35
 7. DJK SV Oberndorf II 24 38:51 29
 8. TV 1909 Obing 24 33:49 29
 9. SV Albaching 24 44:50 26
 10. TSV Soyen 24 24:29 25
 11. FC Grünthal II 24 45:67 25
 12. TSV Wasserburg II 24 32:57 23
 13. DJK SV Edling II 24 18:72 10

 14 Tore: Christian Bareuther
 7 Tore: Thomas Lindner
 6 Tore: Martin Ziel
 5 Tore: Christian Hinterberger
 4 Tore: Michael Zwerger
 2 Tore: Andreas Birkmaier
  Stefan Fleidl
 1 Tor: Andreas Hinterberger
  Thomas Hinterberger
  Christian Katterloher
  Hans Ramsl

Torschützen
SVA-Erste: Saison 10/11

Klassenerhalt gegen TSV Soyen gesichert
Greißl-Team rettete sich einen Spieltag vor Saisonende - Deftige Schlappe zum Abschluss

Albaching (cf) - Zur Winterpause war dem SVA klar, dass 
es in der Rückrunde gegen den Abstieg aus der A-Klasse ge-
hen wird. Am vorletzten Spieltag wurde dann das Ziel Klas-
senerhalt mit dem 1:0-Heimsieg gegen den TSV Soyen er-
reicht. Martin Ziel gelang der Treffer des Tages. Am letzten 
Spieltag ging der SVA beim guten FC Grünthal II mit 0:5 
unter und kassierte dabei die höchste Saisonniederlage.

Zeit zum Rasten! Aber Vorsicht: Die Sommerpause ist bald vor-
bei; der Trainingsstart ist bereits Ende Juni.          Foto: Konrad 

Nach der Winterpause konnte 
der SVA nur noch sieben Punkte 
holen. Neben dem „lebensnotwen-
digen” Erfolg gegen Soyen gelang 
dabei der höchste Sieg gegen die 
Zweite Mannschaft des SV Ober-
dorf mit 6:0. 
Für eine Überraschung sorgte der 
SVA am Spieltag nach dem 6:0 
gegen Oberndorf II in Halfing. 
Beim Meister, der nur eine Sai-
sonniederlage kassierte, kam der 
SVA zu einem 2:2.

Sieben Punkte im
Jahr 2011 geholt

19 der 26 Punkte erreichte der 
SVA bereits vor der Winterpau-
se, in den restlichen neun Spielen  
konnten die Albachinger nur noch 
sieben Punkte erbeuten. 
Mit acht Siegen, zwei Remis und 
14 Niederlagen belegt die Mann-
schaft um Kapitän Karl Seidinger 
den neunten Platz in der A-Klas-
se, drei Punkte vor dem Absteiger 
TSV Wasserburg II. Die Punk-
teausbeute wird von Saison zu 
Saison weniger, und der Abstand 
zu den Abstiegsrängen wird jedes 
Jahr knapper. 
In der abgelaufenen Spielzeit wa-
ren auch die gegnerischen Zwei-
ten Mannschaften „ein Problem”. 
Denn durch mögliche Einsätze 
von Spielern der höherklassigen 
Ersten Mannschaft werden diese 
Teams in der Schlussphase oft 
stark und rollen das Feld nochmal 
auf. Wasserburg II versuchte das 
auch, fing aber aus SVA-Sicht 
glücklicherweise zu spät zum 
Punkten an und folgt somit dem 
schon lange feststehenden Ab-
steiger Edling II in die B-Klasse. 
Somit reichten dem SVA die sie-
ben Punkte im Jahr 2011, um die 

Klasse zu halten.
Wie verliefen aber nun die Spiele 
des SVA? Es hätten mehr Punkte 
rausspringen müssen! In Edling, 
wo sich Thomas Lindner das 
Schien- und Wadenbein brach 
und Martin Ziel die Rote Karte 
sah, verlor der SVA absolut unnö-
tig nach etlichen riesigen Chancen 
mit 0:1. Bei den Heimspielen ge-
gen Ramerberg und den Zweiten 
Schwindegg lag man jeweils mit 
2:1 in der zweiten Halbzeit vorne, 
verlor dann aber doch noch mit 
2:4 bzw. 2:3.
Beim Gastspiel in Emmering kas-
sierte Andi Heinz in der 88. Spiel-
minute den 0:1-Gegentreffer und 
gleichzeitigen Endstand.

Schwächste 
Saisonleistung

Richtige Schlappen kassierte das 
Team von Günther Greißl, der 
seit der Winterpause für die Erste 
Mannschaft verantwortlich ist, nur 
in Schnaitsee mit 1:5 und bei der 
schwächsten Saisonleistung beim 
FC Grünthal II (0:5). Dort ergab 
man sich in der zweiten Halbzeit, 
bei einem 0:2 Rückstand, seinem 
Schicksal.
Mit 44 erzielten Treffer hat der 
SVA den achtbesten Sturm, Chris-
tian Bareuther wurde mit 14 Tref-
fer Torschützenkönig. Gratulation! 
Thomas Lindner, der die Hälfte 
der Spiele gar nicht bestritt, kam 
auf sieben Tore. Martin Ziel und 
Christian Hinterberger mit sechs 
bzw. fünf Treffer kamen auf eine 
ordentliche Torausbeute. Und 
der für den SVA, aufgrund sei-
ner Ballsicherheit und Übersicht, 
wichtige Spieler Michael Zwerger 
erzielte vier Treffer. 
50 Gegentreffer kassierte der SVA 

in den 24 Punktspielen, eindeutig 
zu viele. Nur vier Teams haben 
noch mehr hinten rein bekom-
men. Da ist die ganze Mannschaft 
gefragt, dieses Manko zu verbes-
sern.
Drei Trainer waren in dieser - 
doch turbulenten - Saison für 
den SVA im Einsatz. Bis zum 12. 
Spieltag hatte Manfred Trautbeck 
die Verantwortung. Er holte mit 
seinem Team bis zu diesem Zeit-
punkt zehn Punkte. Ab dem 13. 
Spieltag bis zur Winterpause über-

nahm Bodo Eberherr und konnte 
neun wichtige Punkte einfahren. 
Seit 2011 ist Günther Greißl der 
Trainer der Ersten Mannschaft 
und sicherte mit sieben Punkten 
die A-Klasse. Greißl baute bereits 
jetzt die A-Jugendspieler Sepp 
Grabl und Philipp Greißl fest und 
durch Einwechslungen Andreas 
Binsteiner in die Seniorenmann-
schaften mit ein und wird in der 
kommenden Spielzeit die 1. Her-
renmannschaft des SVA weiterhin 
trainieren.

SV Albaching Fußball
findet am Samstag, den 2. Juli 
ab 16 Uhr im Nasenbach-Stadion 
statt.  
Der Nb-Cup für die Ersten und 
Zweiten Mannschaften aus Al-
baching und Umgebung (geplant 
für Mitte Juli) fällt in diesem Jahr 
aufgrund von Terminüberschnei-
dungen aus. 2012 soll er aber auf 
alle Fälle wieder stattfinden. 
Weitere Testspiele sind am: 
Sonntag, 10. Juli, 16 Uhr: SVA II 
gegen Haag II; Sonntag, 17. Juli, 
15 Uhr/17 Uhr: SVA II/I gegen 
Rechtmehring II/I. 
Am Fußballturnier in Forsting 
beteiligt sich die Erste Mann-
schaft am Samstag, den 23. Juli.
Der Saisonstart findet am Sonn-
tag, den 31. Juli statt. Wahrschein-
lich werden die SVA-Spiele aber 
auf Freitag, 29. Juli vorverlegt.

Der Pfingstausflug zum Turnier 
nach Oberlangkampfen/Tirol fin-
det vom 11. bis 13. Juni statt.
Das Kleinfeldturnier der G-, F- 
und E-Jugend findet am Sonntag, 
den 26. Juni ab 9 Uhr im Nasen-
bach-Stadion statt.
Der Trainingsstart für die Erste 
und Zweite Herren-Fußballmann-
schaft ist am Dienstag, den 28. 
Juni um 19.30 Uhr.
Im Rahmen des Grafschaftstur-
nieres hat die Erste Mannschaft 
folgende Spiele zu bestreiten: 
Freitag, 1. Juli, 19.30 Uhr: Mai-
tenbeth-SVA; Sonntag, 10. Juli, 
18 Uhr: SVA-Haag; Mittwoch, 
20. Juli, 19 Uhr: Gars-SVA. Die 
Finalrunde findet dann am Sonn-
tag, den 24. Juli in Gars statt.
Das Gemeinde-Kleinfeldturnier 
der Albachinger Gruppierungen 
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„Mein Herz schlägt für
den Gartenbauverein“

Nachruf für Horst Rotter vom OGV
Am diesjährigen Karfreitag, 
den 22. April 2011, erlag unser 
erster Vorstand seiner schweren 
Erkrankung. Horst war bereits 
seit 2001 in der Vorstandschaft 
und seit 2005 unser erster Vor-
stand. Sein Herz schlug für den 
Gartenbauverein- genau das 
hatte er am Tag seiner Wahl zum 
ersten Vorstand gesagt. 
In den vergangenen Jahren 
konnten wir diese Leidenschaft 
immer wieder in seiner Vereins-
arbeit spüren und erleben. Horst 
hatte zum Beispiel die Idee für 
das schöne Inselwappen und 
war am häufigsten von uns allen 
auf der Insel tätig. Die Arbeit 
machte ihm einfach Spaß und er 
war mit Leib und Seele dabei.
Als Vorstand hat er uns immer 
wieder mit seiner Leidenschaft 

mitgerissen, war immer gut 
gelaunt und hat offen gesagt, 
was er denkt. Wir vermissen 
ihn schon jetzt sehr und werden 
unser Bestes tun, um seine tolle 
Arbeit weiterzumachen.
Horst, alles hat seine Zeit. Es 
gibt eine Zeit des Sähens, eine 
Zeit des Wachsens und eine Zeit 
der Ernte. Genau so gibt es eine 
Zeit des Zusammenseins, eine 
Zeit des Abschiednehmens und 
eine Zeit des Wiedersehens. 
Bis es soweit ist, werden wir 
dich in Gedanken bei uns be-
halten und danken dir ein letztes 
Mal dafür, was du für und mit 
uns geleistet hast!

Die Vorstandschaft
des Obst- und Garten-
bauvereins Albaching

Obst- und Gartenbauverein
Zu einem Tagesausflug nach 
Massing fährt der Obst- und Gar-
tenbauverein zusammen mit der 
Katholischen Frauengemeinschaft 
am 14. Juni. Dort wird eine Nudel-
bäuerin und Trachtendesignerin 
besucht. Nach dem Mittagessen 
geht es weiter zur Gartenbäuerin 
nach Pleiskirchen. Dort bekom-

men alle eine Gartenführung und 
im Anschluss Kaffee und Kuchen. 
Abfahrt ist um 8.00 Uhr am Feu-
erwehrhaus, Rückankunft gegen 
17.30 Uhr. Anmeldungen sind 
über die Liste im Glockenhaus 
oder bei Maria Vital (Telefon 
08076-1864) möglich.

Windschutz für Tennisplätze
Über neue Windschutznetze freut sich die Tennisabteilung 
des SV Albaching. Abteilungsleiter Martin Ziel bedankte sich 
dafür beim Zweigstellenleiter der Albachinger Sparkasse, 
Paul Huber.           Text/Foto: Fritz Müller
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Soldaten- und Kriegerverein besteht 135 Jahre
Festtag mit Gottesdienst und Segnung des restaurierten Kriegerdenkmals

Albaching (aw) - Der Soldaten- und Kriegerverein feiert sein 
135jähriges Bestehen am Pfingstmontag, 13. Juni mit einem 
Gedenkgottesdienst um 10 Uhr in der Pfarrkirche. Danach 
wird das restaurierte Kriegerdenkmal gesegnet.

Der Festtag beginnt um 9.45 Uhr 
mit dem Kirchenzug zur Pfarr-
kirche St. Nikolaus. Die Aufstel-
lung findet beim Feuerwehrhaus 
statt. Am Zug nehmen neben den 
Albachinger Ortsvereinen auch 
die Veteranen aus Ebrach, Recht-
mehring, Pfaffing, Rettenbach und 
St. Christoph teil. Des Weiteren 
wird Pius Graf, der Obmann der 
Interessengemeinschaft aller Ve-
teranen im Landkreis Rosenheim, 
am Festtag erwartet.
Die Festmesse bzw. den Gedenk-
gottesdienst für die verstorbenen 
Mitglieder zelebrieren Pfarrer 
Mittermeier und Diakon Lindner, 
musikalisch wird der Festgottes-
dienst von der Blaskapelle Alba-
ching umrahmt. Im Anschluss fin-

det die Segnung des restaurierten 
Kriegerdenkmals statt. Mit dem 
Totengedenken und dem Ehrensa-
lut für die gefallenen, vermissten 
und verstorbenen Vereinsmitglie-
der beider Weltkriege enden die 
kirchlichen Feierlichkeiten am 
Ehrenmal. 
Ein Festzug mit allen Fahnenab-
ordnungen führt die Dorfgemein-
schaft über die Dorfstraße zum 
Schwimmer Georg in die Postgas-
se. Dort veranstaltet der Solda-
ten- und Kriegerverein (SKV) ein 
Grillfest mit Mittagstisch, Grill-
spezialitäten, Brotzeiten, Kaffee 
und Kuchen. 
Am Dienstag, 14. Juni werden die 
Feierlichkeiten mit einem Kes-
self leischessen abgeschlossen. 

Das Ehrenmal nach der Restaurierung.                 Foto: Wimmer

Beginn ist bereits um 18 Uhr. 
Der Soldaten- und Kriegerverein 
Albaching lädt alle Albachinger 
Gemeindebürger und Ortsvereine 

zur Teilnahme an den Festtagen 
recht herzlich ein und freut sich 
auf zahlreiches Erscheinen.

SKV: Vereinsgeschichte in Zeitraffer
1875 Gründung Veteranen und Kriegerverein Albaching
1945 Auflösung des Vereins laut Kontrollratsbeschluss, 
          beide Vereinsfahnen (von 1876 und von 1904) 
 werden sichergestellt, Ehrenabzeichen werden durch
 Amerikaner vom Trauerband entfernt
1952   Veteranen u. Kriegerverein im Aufbruch
1953   25. Mai Pfingstmontag: Wiedergründung des Vereins
1956   80jähriges Gründungsfest am 21. Mai 
1976   100jähriges mit Fahnenweihe 18.Juli, dritte Vereinsfahne
1986   110 Jahre Gründungsfest, mit Orts- und Nachbarvereinen
1993   Satzung für den Verein,
 neuer Name „Soldaten- u. Kriegerverein Albaching”
1995   restaurierte Fahne (von 1904) erhält Segnung beim
 Festgottesdienst zum 120jährigen Gründungsfest
 mit Orts- und Nachbarvereinen
2001   Festgottesdienst 125 Jahre SKV Albaching
 mit Orts- und Nachbarvereinen
2003   Instandsetzung der Fahne (von 1976)
2005   Erweiterung der Satzung, zur Vorstandschaft gehören
 nun zwei Kassenprüfer, Erweiterung Mitgliedschaft:
 Mitgliedschaft für Männer und Frauen ab 18 Jahre
2011   135 Jahre Soldaten- und Kriegerverein mit Orts- und
 Nachbarvereinen, Festgottesdienst mit Segnung des
 restaurierten Kriegerdenkmals, Grillfest und
 Kesselfleischessen beim Schwimmer Georg               (aw)

Die Geschichte zum Kriegerdenkmal Albaching
Das heutige Ehrenmal wurde 1971 erbaut - Vereinsgründung bereits 1875

Albaching (aw) - Das Albachinger 
Kriegerdenkmal steht heute links 
und rechts am Treppenaufgang 
zum Eingang in die Albachinger 
Pfarrkirche St. Nikolaus. 
Das heutige Ehrenmal wurde 1971 
an der Westseite der Friedhofs-
mauer erbaut und im Jahr 1972 
eingeweiht. In den Jahren zuvor 

hatte das Kriegerdenkmal noch 
andere Plätze an der Pfarrkirche.
Es war zu allen Zeiten eine Eh-
renpflicht, nach Ende von Kriegen 
den Gefallenen und Vermissten 
zu gedenken, durch den Bau von 
Denkmälern, zur Mahnung für 
kommende Generationen. 
Nach dem ersten Weltkrieg suchte 

man in Albaching einen geeigne-
ten Platz für ein Ehrenmal. Hier-
bei kamen die Standorte an der 
Pfarrkirche oder auf der Pfarr-
insel im Albachinger Weiher zur  
Diskussion. 
So entstand in Albaching, nach 
dem ersten Weltkrieg 1914-1918, 
anfangs der zwanziger Jahre, am 
südlichen Eingang zur Pfarrkir-
che ein schlichtes Kriegerdenk-
mal, welches die Namen der 42 
Gefallenen und drei Vermissten 
trug. Zu dem Ehrenmal gehört 
auch noch die imposante Micha-
els-Figur, welcher als Patron und 
Schutzengel der Krieger und Vete-
ranen am Treppenaufgang wacht. 
Die Kirche mit Pfarrer und Dekan 
Herr Hochwürden Streicher war 
hier eine treibende Kraft und man 
konnte 1922 das Kriegerdenkmal 
einweihen.
Nach dem Ende des zweiten 
Weltkrieges (1939-1945) im Mai 
1945 wurde für die vielen Gefal-
lenen und Vermissten, denen eine 
Heimkehr versagt blieb, eine neue 
Gedenkstätte errichtet. Am abge-
schrägten Eck, an der südlichen 
Kirchenmauer, wurde eine große 
Gedenktafel in Marmor mit den 
Namen der Gefallenen und Ver-
missten des Krieges 1939-1945 
angebracht. Ende der sechziger 

Jahre trug Pfarrer Leonhard Lenz 
dem Veteranen und Kriegerverein 
Albaching die Idee von einem 
neuen Standort für das Krieger-
denkmal vor. An der Westseite 
der Friedhofsmauer soll eine Er-
weiterung des Kriegerdenkmals 
entstehen, auf drei Gedenktafeln 
aus Bronze, in Mauernischen 
eingefasst, sollen die Namen aller 
Gefallenen und Vermissten beider 
Weltkriege gegossen werden. An 
Pfingsten 1972 fand die Einwei-
hung des Kriegerdenkmals statt. 
Somit wurden 42 Gefallene und 
drei Vermisste des ersten Welt-
krieges und 62 Gefallene und 21 
Vermisste des zweiten Weltkrie-
ges in ihre Pfarrgemeinde zurück 
geholt.
Nach fast 40 Jahren musste jetzt 
das Ehrenmal restauriert werden, 
denn durch Witterungseinflüsse 
entstanden Schäden, Mauerplat-
ten haben sich von der Mauer 
gelöst, die Bronzeplatten mussten 
gereinigt werden, das Schmied-
Eisernere-Kreuz wurde nachge-
arbeitet. Die Segnung des restau-
rierten Kriegerdenkmals, durch 
Pfarrer Mittermeier und Diakon 
Lindner, findet am Pfingstmontag, 
den 13. Juni 2011 im Rahmen der 
Feierlichkeiten zum 135jährigen 
Bestehen des SKV statt.
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Albaching (ps) - Am Oster-
montag, den 26. April fand das 
Ostereiersuchen des RSV Alba-
ching im nahe gelegenen Holz am 
Wertstoffhof statt. Viele Kinder 
konnten daran teilnehmen und 
freuten sich über die zahlreichen 
Ostereier. 
Im Anschluss an die Suche konn-
te sich noch bei einem zünftigen 
Weißwurstfrühschoppen gestärkt 

Gedränge am Start
Ostereiersuchen: Gut be- und gesucht

werden. Wir möchten uns an die-
ser Stelle bei Loisl Lukas für die 
Organisation und die großzügige 
Unterstützung bedanken. Der 
Dank gilt ebenso allen fleißigen 
Helfern, den Besuchern, dem 
Wettergott und natürlich dem Os-
terhasen. Vielleicht fi ndet der ein 
oder andere ja noch gut versteck-
tes Osterei.

Nach dem Startsignal von Bürgermeister Sanftl ging es los.   
         Foto: Schmedding

Albaching (fk) - Die aus dem 
Radio bekannten Josef Nullinger 
und Stefan Meixner kommen im 
Rahmen ihrer Scherzinfarkt-Tour 
am 22. Oktober ab 20 Uhr ins 
Wirtshaus Kalteneck. Tickets 
sind bereits jetzt erhältlich bei 
der Raiffeisenbank Albaching, 
der Bäckerei Daumoser und im 
Wirtshaus Kalteneck. 

Nullinger 
und Meixner

Kabarett in Kalteneck

Die Redaktionssitzung für die 
Juli/August-Ausgabe des Nb-Ma-
gazins fi ndet am Montag, 20. Juni 
um 19 Uhr in der Teeküche des 
Feuerwehrhauses statt. Auf der 
Tagesordnung stehen wie immer 
eine Blattkritik und die Planung 
der nächsten Ausgabe. Interes-
sierte Besucher sind herzlich will-
kommen.

Redaktionsschluss für die Juli/
August-Ausgabe des Nasenbach-
Magazins ist am Mittwoch, 29. 
Juni. Die Beiträge können im 
elektronischen (nb-verein@al-
baching.de) oder im hölzernen 
Briefkasten (am Feuerwehrhaus) 
abgegeben werden. Aktualisierun-

Nasenbach-Verein
gen für den Terminkalender sind 
bis spätestens Samstag, 2. Juli per 
Email möglich. 

Der Klammerabend für die Juli/
August-Ausgabe fi ndet am Diens-
tag, 5. Juli um 19 Uhr im Mehr-
zweckraum des Feuerwehrhauses 
statt. Freiwillige Helfer sind wie 
immer herzlich willkommen. 

Der Vereinsausflug des Nasen-
bach-Vereins fi ndet vom Samstag, 
30. Juli bis Dienstag, 2. August 
statt. Ziel ist das „Haus Fabelhaft” 
in Riedelsbach im Bayerischen 
Wald.

Das traditionelle Schafkopftur-
nier des Nasenbach-Vereins fi ndet 
am Freitag, 14. Oktober im Wirts-
haus Kalteneck statt. Treffpunkt 
ist um 19.30 Uhr, Spielbeginn um 
20 Uhr. 

Konrad Radlmair
Rechtsanwalt & Steuerberater

Dipl.-Finanzwirt (FH)

Tel: 08071-921606 – Fax: 08071-921608 – E-mail: kanzlei@stb-radlmair.de
Birkenstrasse 15 – D-83533 Edling – www.stb-radlmair.de

Verstärken Sie unser Team!
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt, 
ganztags oder in Teilzeit (mind. 20 Std/Woche) 
eine/n engangierte/n 

Sie haben Berufserfahrung in der Bearbeitung von Lohn- und Finanzbuchhaltungen, 
Jahresabschlüssen und Steuererklärungen, dazu gute DATEV-Kenntnisse sowie Erfahrung 
im Umgang mit Windows-Anwendungen. 

Sie erwartet eine selbständige, mandantenorientierte Tätigkeit bei leistungsgerechter Bezahlung 
und ein moderner Arbeitsplatz in freundlichem Betriebsklima. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Steuerfachwirt/in
Steuerfachangestellte/n

Recht, mit bester Zukunft.

10 Jahre
mehr als

in

Lebens-
qualität
durch Nähe

Einkaufen am Ort -- 

persönliche
Beratung

Sommerfest der Soli
Samstag, 25. Juni  - Grillfest in Aign

mit Steckerlfi sch ab 19 Uhr

Sonntag 26. Juni - Frühschoppen 
mit “Gustl und Florian” ab 10 Uhr

sowie Hochradausstellung
 - Radlrallye

Quer durch die Gemeinde ab 13:30 Uhr

Montag, 27. Juni  - Kesselfl eischessen
und Gegrilltes ab 19 Uhr

Auf Eure Teilnahme freut sich die Soli Albaching
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Albaching (ps) - Der erste Du-
athlon des Jahres für Dominic 
Janda vom RSV Albaching fand 
in Österreich, genauer gesagt 
in Bad Häring statt. Am 7. Mai 
startete der Wettkampf über die 
Distanz von 7 km Laufen, 28 km 
Fahrrad fahren und anschließend 
nochmals 4 km laufen. Nachdem 
der Wechsel auf das Rad erfolgte 
bekam er in der zweiten Runde ei-
nen Krampf und musste den Wett-
kampf nach sieben Radkilometern 
beenden. Zum Kopf hängen lassen 
blieb jedoch kaum Zeit. 
Denn ein Wochenende später, 
am 14. Mai  startete Dominic für 
den RSV Albaching beim 11. In-
golstädter Halbmarathon über 20 
Kilometer. Hier war ein letzter 
Formtest, um dann endgültig in 
die Triathlonsaison zu starten.
Bei schwülen 24 °C startete das 
Rennen mitten durch die Ingol-
städter Innenstadt. Die rund 3000 
Starter wurden von der Menge 
förmlich getragen. 
Die Stimmung war sehr ausge-
lassen und die Zuschauer haben 
die Sportler lautstark angefeuert. 
Dominic konnte sich gut im Feld 

behaupten und fand sehr schnell 
sein Tempo. Die Zielzeit war dann 
1:38:49, in Platzierungen ausge-
drückt entsprach diese Zeit dem 
466. Platz in der Gesamtwertung 
und dem 90. Platz in der Alters-
klasse.

Edi Gartner
siegt am Kesselberg

Edi Gartner, seit 2011 Mitglied 
im RSV startete am 7. Mai beim 
Kesselbergrennen. Über die Stre-
cke von 5 Kilometer belegte er in 
seiner Altersgruppe den 1. Platz. 
Bereits beim Trainingslager zeigte 
er seine Qualitäten in dem er die 
1300 Kilometer An- und Abreise 
mit dem Rennrad gefahren ist. 
Am 9. April ging es für zwölf  
Albachinger Radsportfreunde ins 
warme Cesenatico mit unserem 
fulminanten Autoguide Uli S.. 
Diejenigen, denen die Anreise 
mit dem PKW zu langweilig war, 
konnten sich auch der Fahrradan-
reise (über 600 km) von Edi G. 
anschließen, sozusagen als kleines 
Warm-up für das Trainingslager. 
Als wir dort ankamen, waren ei-

Teilnahme bei Duathlon und Trainingslager
RSV Albaching bei vielen Veranstaltungen aktiv

nige andere Hotelbewohner und 
stellenweise auch wir der Ansicht, 
dass die unverwechselbare uk-
rainische Turmsprung-National-
mannschaft dort wohl zeitgleich 
sein Unwesen trieb. 
Über knapp 5000 Höhenmeter 
und mehr als 500 km ging es dann 
bei teilweise über 30 Grad Celsius 
quer durch das Land. Roncofred-
do, Sogliano, Bertinorro, Forli, 

Strigara (mit vorzüglicher Nudel-
pause - siehe Foto) und natürlich 
San Leo wurden angesteuert, er-
obert, erklommen und eines Cap-
puccinos beraubt. 
Im Anschluss daran wurde am 
Pool oder am Meer relaxt oder im 
Neopren-Anzug für den Triathlon 
trainiert, um dann um 18 Uhr fit 
für die Eistour zu sein (Nero Fon-
dente...). 

Die RSVler haben auch mal Pause gemacht: Buscheck, Sell-
meier Vorderwestner, Stockbrink Felixberger, Janda, Kainz, 
Freund, Gartner, Schefthaler, - nicht anwesend Rosenwirth und 
Dombrowski.     Foto: Schmedding

bad heizung solar

Meisterbetrieb

Aigner Str. 1 · 83544 Albaching / Berg
Telefon 0 80 76 / 16 79 · Telefax 0 80 76 / 84 20

Mobil 0160 / 98 90 61 90
E-Mail kostermaier@web.de

Klaus Ostermaier
egenerative Energien
l- u. Gas-Heizungsanlagen

Heizungsmodernisierung
Solarheiztechnik
Wärmepumpen
Holzheizkessel
ackschnitzelanlagen
ellets-Heizungen
aminsanierung in Edelstahl

anitäre Anlagen
Badmodernisierung
Enthärtungsanlagen
Whirlpools
Schwimmbadtechnik
Wasserinstallation
egenwassernutzung

Zentral-Staubsauger-
Anlagen
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Nach einem Jahr schon 78 Mitglieder
Hauptversammlung der „Bayern-Freunde Oibich“ - Berichte und Vorschau

Albaching (wfj) – Am Don-
nerstag, 2. Juni fand im 
Wirtshaus Kalteneck die 
erste offizielle Jahreshaupt-
versammlung der „Bayern-
Freunde Oibich“ statt. 18 
von insgesamt 78 Mitgliedern 
sind dazu erschienen.

Vorstand Wast Friesinger berich-
tete anschließend über die zehn 
Aktivitäten des Fanclubs im ers-
ten Jahr. Angefangen mit dem 
Champions-League-Ausflug nach 
Florenz, wo vereinbart wurde, 
bei Finaleinzug einen Fanclub 
zu gründen; des Weiteren über 
die Gründungsversammlung am 
Finaltag und über zwei Vorstand-
schaftssitzungen. 

Fahrt zu drei
Bayern-Spielen

Höhepunkte waren jedoch die drei 
Fahrten zu Bayern-Spielen: Das 
Beckenbauer-Abschiedsspiel ge-
gen Real Madrid mit 120 Teilneh-
mern, die Fahrt zum Pokalspiel 
gegen Bremen mit 52 Teilnehmern 
und das Pokal-Halbfinale gegen 
Schalke 04 mit 51 Teilnehmern. 
Auch eine Auswärtsfahrt der 
Vorstandschaft zum VfB Stutt-
gart stand auf dem Programm. 
Besonders der Mitgliederstand 
kann sich sehen lassen: Nur ein 
Jahr nach der Gründung hat der 
Fanclub schon 78 Mitglieder.
Anschließend gab es einen kurzen 
Kassenbericht von Kassier Chris-
tian Fleidl. Er gab bekannt, dass 
bisher nur die Mitgliedsbeiträge 
eingezogen wurden, der Konto-
stand beträgt aktuell 383 Euro. 

Ziel des Vereins ist es, Ticket-
Ausgaben von rund 1.500 Euro 
pro Spiel irgendwann selber aus-
legen zu können und nicht wie 
bisher immer privat über Vorstand 
Friesinger. 
Zusätzlich zur bisherigen Kas-
senprüferin Renate Fleidl wurde 
bei der ersten Jahreshauptver-
sammlung Andreas Binsteiner 
nachträglich einstimmig mit einer 
Enthaltung als Revisor gewählt.
Daraufhin wurde die Kasse ge-
prüft, was aufgrund der wenigen 
Buchungsposten schnell erledigt 
werden konnte. Die Vorstand-
schaft wurde daraufhin einstim-
mig mit zwei Enthaltungen der 
Vorstände für ihr letztes Jahr 
entlastet.
Im nächsten Tagesordnungspunkt 
berichtete Wast Friesinger über 
die geplanten Aktivitäten im 
nächsten Jahr. So findet am 2. Juli 
ab 17 Uhr der „Tag der offenen 
Tür” mit Mannschaftsvorstellung 
in der Allianz Arena statt; im 
letzten Jahr war man dort mit 22 
Personen dabei. Auch will man 
dieses Jahr wieder an einer Cham-
pions-League-Auswärtsfahrt mit 
dem Bus teilnehmen, vielleicht 
ergibt sich schon in der Quali ein 
passendes Spiel.
Doch als erste große Aktivität der 
neuen Saison verwies Friesinger 
auf die Fahrt zum Audi-Cup-
Finaltag am Mittwoch, 27. Juli, in 
der Allianz Arena. Diese Aktion 
wird auch als Ferienprogramm-
Aktion angeboten, da mit zwei 
Bussen und 120 Teilnehmern ge-
fahren wird. 
Eine weitere große Aktivität des 
Fanclubs wird sein, eigene T-
Shirts anzufertigen. Hierzu wur-

Gute Stimmung herrschte bei der ersten JHV der „Bayern-
Freunde Oibich“.                  Foto: Friesinger
den einige Vorschläge gezeigt, ge-
nauere Informationen gibt es für 
die Mitglieder dann in einer per-
sönlichen E-Mail. Zu guter Letzt 
wurde unter Wünsche und Anträ-
ge vom Zweiten Vorstand Alfred 
Trautbeck angefragt, ob man nicht 

am Samstag, 2. Juli beim Fußball-
Gemeindepokal-Kleinfeldturnier 
der Vereine mit einer Mannschaft 
teilnehmen wolle.  In einer Mail 
an alle Mitglieder wird dazu nun 
separat aufgerufen.

Ausflug ins Tegernseer Land
AK Landwirtschaft besucht Käserei

Albaching (as) - Wie bereits im 
letzten Jahr lädt der Arbeitskreis 
Landwirtschaft alle interessierten 
Albachinger zu einem Ausflug ein. 
Ziel des diesjährigen Ausfluges ist 
eine Naturkäserei im Tegernseer 
Land sowie eine Gartenbäuerin in 
Standkirchen bei Weyarn.
Bei der Käserei im Tegernseer 
Land handelt es sich um eine 
Schaukäserei, also um einen Be-
trieb, bei dem von der Milchan-
lieferung bis zum fertigen Käse 
alles besichtigt werden kann und 
die sich auf Heumilchprodukte 
spezialisiert hat. Beim zweiten 
Besuchsziel, den Bauerngarten in 
Standkirchen, reicht das Angebot 
über "Rosenträume" über "Kräu-

terdüfte" bis zur eigenen Kapelle, 
aber auch eine Pflanzenkläranlage 
kann besichtigt werden.
Tagesablauf
Datum: Freitag, 24. Juni

8 Uhr Abfahrt FFW-Haus
9.30 Uhr Besichtigung Käserei
12 Uhr Mittagessen
14 Uhr Führung Bauerngarten
17 Uhr Ankunft in Albaching

Kosten für Busfahrt und Eintritte 
übernimmt der AK Landwirt-
schaft. Es sind alle, besonders 
auch Kinder, sehr herzlich einge-
laden. Anmeldungen bitte bis 19. 
Juni bei Fam. Pöschl (Tel. 08076 
/ 1829).
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Albaching (hm) - Sportlicher Hö-
hepunkt bei der viertägigen Fest-
veranstaltung war zweifellos das 
traditionelle Wanderpokalturnier 
der Vereine der ehemaligen Graf-
schaft Haag. 
Nach der letztjährigen Unterbre-
chung durch den unerwarteten 
Tod des Hauptorganisators Otto 
Schemmer aus Haag richteten 
die Albachinger Stockschützen 
spontan wieder das beliebte Tur-
nier aus. Wie schon in den letzten 
Jahren holten sich auch diesmal 
wieder die schier übermächtigen 
Schützen aus Ramsau den begehr-
ten großen Henkel-Pokal. 

Zweiter Platz beim
Grafschaftsturnier

Mehr als achtbar zogen sich dabei 
die Schützen des Jubiläumsvereins 
aus der Affäre und belegten Platz 
zwei vor den Rechtmehringern. 

Auch bei den weiteren Turnieren 
waren die heimischen Schützen 
und Schützinnen recht erfolgreich. 
So holte sich das Herren-Team 
beim Samstag-Turnier vor Grün-
tegernbach und Rechtmehring 
den Sieg. 
Ebenso besetzte das Damen (siehe 
Bild) bei ihrem Turnier den obers-
ten Stockerlplatz. Beim etwas 
verregneten Mixed-Eröffnungs-
Turnier war die Mannschaft aus 
Engelsberg nicht zu schlagen, die 
mit der amtierenden Europameis-
terin Marina Dunstmair angetre-
ten waren.
Den vereinsmäßigen Höhepunkt 
bildete der Ehrenabend. Das 
schmucke Stockschützenheim 
konnte die zahlreichen Mitglie-
der und Ehrengäste kaum fassen. 
Kreis- und Bezirksobmann des 
Eisschiesskreises Inn/Chiem 
Rupert Martl und Bürgermeister 
Franz Sanftl würdigten in ihren 
Grußworten die überaus engagier-
te Vereinsarbeit des Abteilungs-
leiters Helmut Maier und seinem 
Team. 
Danach konnten 25 Gründungs- 
und Vereinsmitglieder ihre Dan-
kesurkunde und ein kleines Prä-
sent in Empfang nehmen. Den 
Abend rundeten die ”Muiner 
Dirndl” mit hübschen Gesang 
und Herbert Binsteiner mit einem 
lustigen Sketch ab. Den Abschluss 
der gelungenen Festtage bildete 
bei bestem Wetter und überaus 
zahlreichen Besuch ein obligato-
risches Kesselfleischessen.

Pokalturnier als sportlicher Höhepunkt
Stockschützen feierten Jubiläum - Viele Besucher beim Kesselfleisch

Sportlich: Die Damenmannschaft des SVA gewann eines der 
vielen Turniere am Jubiläumswochenende.             Fotos: Maier

Gesellig: Bei bestem Wetter konnten sich die Stockschützen 
über viele Besucher beim Kesselfleischessen freuen. Kunstvoll: Die Muiner Dirndl 

verzierten den Ehrenabend 
der Abteilung. 

Die Sieger bei den Herren: Toni Eberl, Gust Seidinger, Willi 
Oberland und Franz Schwimmer. 

Gericke & Platzer  GbR      Tel. 08071 92 12 59    
►Pflege◄►Reparaturen◄►Sanierungen◄►Renovierungen◄►Reinigungen◄ 
      
Im und am Haus        Dr.-Fritz-Huber-Straße 13 
Garten und Parkanlagen      83512 Wasserburg 
Kirchen, Schulen und Kindergärten    Fax: 08071  92 12 67 
Gemeinden und Kommunen      Mobil: 0151 50 49 44 01 

 www.ge-service-online.de    gericke_platzer_gbr@t-online.de 
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Weinfest
der Albachinger Schützen

am Samstag,
11.Juli

ab 19.30 Uhr
am Feuerwehrhaus

Kesselfleischessen
Montag, 13.Juli ab 19 Uhr  

=> jeweils mit Bar <=

Vereine

Albaching (hm) - Mit recht un-
terschiedlichen Platzierungen 
nahmen die SVA-Teams an den 
verschiedenen Einladungsturnie-
ren der Nachbarvereine teil. 
So sicherten sich die Herren in 
Amerang den Turniersieg, wäh-
rend die Senioren (Ü50) an glei-
cher Stelle mit dem vorletzten 
Platz, allerdings punktgleich mit 
vier weiteren Teams, vorlieb neh-
men mussten.
Hin und Herr ging es auch bei 
den Mixed-Teams. Während in 
Maitenbeth noch ein Stockerplatz 
(Platz 3) gelang, mußte man sich 
in Pfaffing, Rechtmehring und 
Grüntegernbach mit mittleren 
Rängen begnügen. Ernst wird es 
nun für die Damen. Anfang Juni 
kämpfen sie im Waldkraibur-
ger Eisstadion auf den dortigen 
Kunststoff-Bahnen um Meister-

Asphaltbahn neu markiert
Aktuelles von den Stockschützen

schaftspunkte in der Bezirksober-
liga.
Die Herren spielen erst in vier 
Wochen auf den Estrich-Bahnen 
im Eisstadion in Rosenheim  um 
Kreisliga-Punkte. 
Ende April bzw. Anfang Mai ha-
ben die Stockschützen die Zielfel-
der und die Begrenzungsbahnen 
auf der Sommerstock-Anlage ein 
neues „Kleid” verpasst. Die Sport-
anlage präsentiert sich seither 
wieder in einem „Top-Zustand”.
Unser Bild zeigt den Einsatz der 
Stockschützen mit zwei Spritzpis-
tolen bei den Markierungsarbei-
ten.

Ganz genau ging es bei den Markierungsarbeiten auf der Stock-
bahn.          Foto: Maier

Nach dem Lanzenstechen:
Hallenfest der Feuerwehr im August

Albaching (as) - Nach dem Lan-
zenstechen, dass die Landjugend 
am Nachmittag veranstaltet, lädt 
die Albachinger Feuerwehr zum 
Hallenfest ein. 
Am 13. August, bereits ab 18 Uhr, 
ist am Feuerwehrhaus alles herge-
richtet zum gemütlich beisammen 
sitzen; natürlich bei guter Verpfle-

gung sowie mit Hüpfburg für die 
Kinder. 
Das Kesselfleischessen findet am 
Montag, den 15. August ab 18.00 
Uhr am gleichen Ort statt. Wie 
bei der Feuerwehr üblich gibt es  
eine reiche Auswahl an Speisen, 
natürlich auch am Getränken so-
wie Kaffee und Kuchen.
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Milchfrühling in Albaching
Schulklassen erleben Milcherzeugung

Albaching (as) - Im Rahmen der 
Milchfrühling-Veranstaltungen 
konnten drei Albachinger Grund-
schulklassen einen Einblick in die 
Milchproduktion und die Erzeu-
gung von vielen verschiedenen 
Produkten aus Mich nehmen.
Auf den Bauernhöfen von Mar-
kus Ettmüller in Kalteneck und 
Josef Pöschl in Reitmaier waren 
die Kinder eingeladen, das Leben 

und Arbeiten bei Milchbauern 
zu erleben. Unter Aufsicht der 
Lehrerinnen und einiger Mütter 
konnten die Schüler nach einer 
gründlichen Hoferkundung mit-
arbeiten, wenn zum Beispiel aus 
Rahm Butter geschlagen wird. 
Besonders interessant war auch, 
wie man die breite Palette von 
Milchprodukten wie Joghurt, 
Käse, Quark oder Frischmilch 
selbst weiter verarbeiten kann. 
Naturjoghurt mit eigenen Früch-
ten zu Fruchtjoghurt zu machen 
oder Milchshakes mit eigenen 
Beeren zuzubereiten sind nur ei-
nige Beispiele daraus.
Am Ende der drei Vormittage wa-
ren sich alle einig, das auch Kin-
der aus einer Ländlichen Gegend 
einiges auf Höfen lernen können 
und auch Interesse daran haben.

Betriebsbesichtigung 
im Bayerischen Wald

Eine Gruppe von 24 Albachinger Landwirten fuhr Anfang Juni 
zur Bayerwald Milch GBR nach Hauzenberg. Die Betriebs-
gemeinschaft aus sechs Landwirten bei Hauzenberg bewirt-
schaften gemeinsam einen Milchviehstall mit 290 Kühen. 
Bei der von Anton Heinrich und Josef Ettmüller organisierten 
Fahrt wurden interessante Aspekte einer Betriebsgemein-
schaft wie z.B. Arbeitseinteilung, rechtliche Grundlagen oder 
Herdenmanagement erläutert.         Text/Foto: Seidinger

Albaching - Der Jagdpachtschil-
ling der Jagdgenossenschaft Ut-
zenbichl wird noch bis 15. Juni 
bei der Raiffeisenbank Albaching 
ausbezahlt.          Nikolaus Barth

Jagdgenossenschaft
Utzenbichl

Alle Produkte - Brot, Backwaren, Gebäck und Kuchen - werden von uns
selbst hergestellt. Wir verwenden selbstgemachten Natursauerteig ohne
Zusatz von Brotresten.

“Genießen Sie unsere Qualität”

“Frisches von Ihrem
Bäcker vor Ort”

“Frisches von Ihrem
Bäcker vor Ort”

Dorfstraße 2a 83544 Albaching el. 08076 / 1825

Gyros, fertig gewürzt kg 6.90
Rinderbraten u. -rouladen kg 7.90
Debreziner kg 5.90
Kassler Ripperl kg 5.90
Milzwurst kg 5.10

Wir machen Urlaub vom 13. bis 28. Juni

Im Angebot frisches selbstgemachtes Eis
 verschiedene Variationen
Top  Jedes Kind erhält 1 kleine Pizza
Familienpreis und ein Getränk für          5,- Euro
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Albaching - Am 14. Mai fand 
eine Abendmesse der MMC Al-
baching statt. Die Heilige Messe 
hielt Präses Bruder Georg Grei-
mel aus Altötting. Anwesend in 
der Kirche waren Abordnungen 
der Männerkongregationen aus 
den Gemeinden Rieden-Soyen, 
Haag, Hohenlinden, Edl ing, 
Kirchdorf, Lengdorf, Maitenbeth, 
Babensham und Albaching.
Es gab auch wieder eine Neuauf-
nahme: Gust Wimmer aus Alba-
ching ist nun Sodale der Mariani-
schen Männerkongregation. 
Nach der Kirche berichtete im voll 
besetzten Nebenraum der Pizzeria 
Roma Vorstand Anton Mayer sen. 
kurz von den Veranstaltungen des 
vergangenen Jahres. Anschlie-

Ein neuer Sodale
Abendmesse und Neuaufnahme bei der MMC

ßend informierte Präses Georg 
Greimel über den aktuellen Stand 
der Renovierung der Basilika in 
Altötting. Er berichtete auch von 
der Marienweihe der Diözese Pas-
sau mit Bischof Schraml.
Nach der positiven Resonanz im 
vergangenen Jahr hat der Präses 
auch dieses Jahr wieder alle jun-
gen Sodalen für den 10. Septem-
ber nach Altötting eingeladen. 
Baldige Anmeldung hierfür bitte 
bei Obmann Anton Mayer sen. 
unter der Tel.Nr. 08076 / 1359.
Außerdem erzählte Präses Georg 
Greimel von seiner Teilnahme 
am Bischofstreffen in Würzburg 
und vom 50jährigen Jubiläum der 
katholischen Männerseelsorge in 
Fulda.              Anton Mayer jun.

Umrahmt von Präses Greimel (links) und MMC-Vorstand Mayer 
(rechts): Gust Wimmer ist jetzt Sodale.                     Foto: Mayer

Albaching (fm) - Nach der Begrü-
ßung durch Gabriele Bauer liest 
Klaus Ettmüller zur Besinnung 
die Geschichte „ Der Mensch im 
Spiegel“. 
Bericht der Arbeitskreise: Geor-
gine Plieninger war beim Gratu-
lieren zum 85. und 90. Geburtstag 
und berichtet vom Seniorenausflug 
mit 49 Personen, unter anderem 
mit Besichtigung des Pfarrmuse-
ums in Flintsbach. Klaus Ettmül-
ler berichtet von der Kirchenver-
waltungssitzung. 
Johanna Ganslmeier gibt bekannt, 
dass in Zukunft nach Möglichkeit 
immer ein Mitglied der KLJB ( 
Michael Binsteiner, Verena Wim-
mer, Johanna Ganslmeier) an der 
Pfarrgemeinderatssitzung teil-
nehmen wird. Johanna Ganslmei-
er und Verena Wimmer wurden 
in die Vorstandschaft der KLJB 
Kreisrunde gewählt. Die nächs-
te OV – Runde findet am 8. Juni 
statt, das Petersfeuer am 1. Juli. 
Für das Sommerferienprogramm 
sind zwei Aktionen geplant. Au-
ßerdem ein Tanzkurs für Fortge-
schrittene mit Johannes Wimmer. 
Die Schlossbergmesse der KLJB 
Kreisrunde wurde abgeschafft, 

dafür gibt es die Rucksackmesse, 
die jeden Monat bei einer anderen 
KLJB stattfinden wird. Die KLJB 
Albaching richtet am 6. November 
diese Messe aus.

Prozession an
Fronleichnam

Fronleichnam am 23. Juni: Der 
Weg der Prozession führt heuer 
von der Kirche zu den Altären bei 
der Betzl Villa, Diebergweg bei 
Schmedding, Quo Vadis, Anwe-
sen Ettmüller und zurück in die 
Kirche. Die Hauseigentümer am 
Weg werden gebeten ihre Häuser 
zu schmücken.
Für das Pfarrgartenfest am 31. 
Juli wurden durch die Organisa-
toren die ersten Vorbereitungen 
und Bestellungen getätigt.
Die Sitzung endet um 21.45 Uhr 
mit einem „Vaterunser“ einem 
„Gegrüßet seist du Maria“ und 
dem Segen durch Diakon Lind-
ner.
Die nächste Sitzung findet am 
Donnerstag den 16. Juni um 20.00 
Uhr im Pfarrhaus statt, Besucher 
sind herzlich willkommen.

Gut besuchter Seniorenausflug
Aus der Pfarrgemeinderatssitzung vom 19. Mai

Frauengemeinschaft
Der gemeinsame Ausflug von 
kfd und Gartenbauverein fin-
det am Dienstag, 14. Juni statt. 
Abfahrt ist um 8 Uhr am Feuer-
wehrhaus. Anmeldung bitte auf 
der Liste im Glockenhaus.

Herzliche Einladung zur Kran-
kenwallfahrt nach Maria Al-
tenburg am Dienstag, 28. Juni. 
Abfahrt ist um 19 Uhr am Feuer-
wehrhaus. Zusteigemöglichkeiten 
sind in Berg und Zell. Anmeldung 
auf der Liste im Glockenhaus.

Der diesjährige Dekanatsaus-
flug findet am Freitag, 1. Juli statt.  
Anmeldung bitte bis 24. Juni bei 
Ingrid Schreyer, Tel. 8102. Be-
grenzte Teilnehmerzahl!

Einladung zur Theaterfahrt 
nach Flintsbach am Freitag, 15. 
Juli zur Aufführung „Der Maul-
korb“. Abfahrt ist um 18.30 Uhr 

am Feuerwehrhaus. Die Kosten 
für Eintritt und Busfahrt betragen 
€ 16,50. Anmeldung bitte bis 1. 
Juli bei Ingrid Schreyer, Tel. 8102. 
Begrenzte Teilnehmerzahl!

Die kfd bietet Mädchen und jun-
gen Frauen die Möglichkeit zum 
Nähen einer Dirndlschürze. Die 
Kurse finden an zwei Abenden 
statt. Für  Mädchen am 6. und 13. 
Juli jeweils um 18 Uhr und für 
junge Frauen am 7. und 14. Juli 
um 20 Uhr. Der Kurs kostet € 15. 
Nähere Informationen erteilt In-
grid Schreyer, Tel 8102.

Die Frauen der kfd möchten zum 
diesjährigen Erntedankfest eine 
Erntekrone binden und bitten 
um Getreidespenden. Bitte bei 
Marita Ramsl melden unter Tel. 
8879933. Herzlichen Dank im 
voraus.

Albaching (wfj) – Auch heuer 
findet in Gröben am Freitag 1. Juli  
ab 19 Uhr wieder das Petersfeuer 
der Landjugend Albaching statt, 
Ausweichtermin ist Samstag 2. 
Juli.
Die Landjugend hofft in diesem 
Jahr einmal wieder auf passen-
des Wetter, da es im letzten Jahr 
zu heiß war und das Feuer nicht 
angezündet werden durfte und es 
vor zwei Jahren zu viel geregnet 
hatte, dass man das Feuer gar 
nicht anzünden konnte. 
Die KLJB freut sich wieder auf 
ein schönes und gut besuchtes 
Petersfeuer. Natürlich ist für das 
leibliche Wohl durch Grillspei-
sen und Getränke gesorgt, für 
die Kinder gibt es wieder eine 
Hüpfburg und zu späterer Stunde 
öffnet auch wieder die Bar.

Landjugend sucht
Holzspenden

Um für das Petersfeuer wieder 
ein richtig schönes und vor Allem 
großes Lagerfeuer anzünden zu 
können, ist die Albachinger Land-
jugend wieder auf Holzspenden 
aus der Bevölkerung angewiesen.
Die Landjugend bittet daher jeden, 
der etwas beisteuern könnte, sich 
bis zum 16. Juni bei Leonhard 
Raab (Tel. 08076 / 311) zu melden. 
Die KLJB holt dann dieses Holz 
an einem vereinbarten Termin ab 
(bitte also nicht selbständig das 
Holz bei der Feuerstelle ablegen, 
da es das Aufrichten der Landju-
gend behindert). Schon mal vielen 
Dank an alle Spender! 

Petersfeuer am 1. Juli
KLJB bittet um Holzspenden für Fest in Gröben

TREPPEN U. GELÄNDER
BALKONE (Holz u. Kunststoff)

WINTERGÄRTEN (Holz u. Holzalu)

ZÄUNE (Holz u. Kunststoff)

PARKETTBÖDEN
HAUS- U. INNENTÜREN
GARAGENTORE
NEUBAU UND RENOVIERUNG
KUNDENDIENST
BERATUNG U. VERKAUF

Autoris
ierter F

achhän
dler

Siebenhart 2, 83558 Maitenbeth
Telefon 08076-546, Fax 08076-7124
E-mail: info@rappolder-fenster-tueren.de
www.rappolder-fenster-tueren.de
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Landjugend in der Kreisrunde stark vertreten
Johanna Ganslmeier und Verena Wimmer in Vorstandschaft der Kreisrunde Rosenheim gewählt

Rosenheim / Albaching (wfj) – Am 18. Mai fand in Schwabe-
ring bei Prutting die Frühjahrsversammlung der Rosenhei-
mer Kreisrunde (die „Landjugend auf Kreisebene“) statt. In 
diesem Jahr gab es wieder Neuwahlen der Vorstandschaft. 
Von elf Mitgliedern stellten sich sechs nicht mehr zur Wahl. 
Von Albaching wurden daraufhin Johanna Ganslmeier und 
Verena Wimmer in das KLJB-Gremium gewählt.

Verena Wimmer (dritte von links oben) und Johanna Ganslmei-
er (erste von rechts unten) sind in die Vorstandschaft der Land-
jugend-Kreisrunde gewählt worden.                   Foto: Friesinger 

Um bei dieser Frühjahrsversamm-
lung aller Landjugenden aus dem 
Landkreis Rosenheim wahlbe-
rechtigt zu sein und genügend 
Stimmen zu haben, versuchte man 
diesmal, mit einer Gewinn-Aktion 
zur Teilnahme zu locken: Die 
KLJB mit den meisten Anwesen-
den konnte ein Grillfest mit „al-
lem Drum und Dran“ gewinnen. 
Hier musste sich Albaching mit 
sieben Anwesenden als zweitbes-
te Landjugend leider der KLJB 
aus Soyen mit 15 Anwesenden 
geschlagen geben. 
Bei den Neuwahlen zur Vorstand-
schaft der KLJB-Kreisrunde wur-
den Maria und Regina Braun (bei-
de Samerberg), Stephan Reisner 
(Lauterbach) und Johannes Nützl 
(Pfaffenhofen) als Vorstände und 
Franz Baierl (Pfaffing) als Diöze-
sanausschuss-Vertreter gewählt. 
Weitere Mitglieder der Kreisrun-
de sind nun Sophie Müller aus 
Höslwang, sowie Verena Wimmer 
und Johanna Ganslmeier (beide 
von Albaching). 
Die KLJB Albaching ist nun ge-
meinsam mit Samerberg auf der 
Kreisebene am stärksten vertreten, 

was die Albachinger Landjugend 
sehr freut. Auch übernehmen die 
beiden große Verantwortung: So 
wird zum Beispiel Verena Wim-
mer die Kasse betreuen, die durch 
die vielen Spenden (ca. 20.000 
Euro pro Jahr) keinen kleinen 
Umfang einnimmt.
Weitere Punkte auf der Tagesord-
nung der Frühjahrsversammlung 
war unter anderem die Gründung 
des AK’s „RAKEW“ (Rosenhei-
mer Arbeitskreis für „Eine Welt“) 
für die Verwaltung der Spenden 
der Aktionen „Rumpelkammer” 
und „Minibrot”. 
Einige interessante Zahlen lieferte 
auch der Kassenbericht der Kreis-
runde: 2010 wurden in Rosenheim 
beim Herbstfest-Gottesdienst auf 
der Landesgartenschau 1.600 
Minibrote verkauft (2009 waren 
es 1.200). Und bei der Aktion 
„Rumpelkammer” wurden 2010 
insgesamt 63 Tonnen und 2011 56 
Tonnen Altkleider von rund 400 
aktiven KLJB’lern eingesammelt.
Auch die KLJB-Diözese Mün-
chen-Freising war durch Rupert 
Heindl aus Kirchdorf vertreten. 
Er berichtete von einigen über-

regionalen Aktionen, wo man 
sich beteiligen kann, wie z.B. das 

Bundestreffen der KLJB´s oder 
die Aktion „Baustelle Dorf“.

Landjugendbewegung
Am Mittwoch, den 8. Juni, findet 
um 18.30 Uhr im Jugendheim die 
monatliche OV-Runde für alle 
Mitglieder und Interessierte statt.

Am Samstag, den 18. Juni, findet 
ab 9 Uhr in Gröben ein erstes 
Aufrichten des Holzscheiter-
haufens fürs Petersfeuer statt. 
Bitte zahlreich erscheinen!

Am Samstag, den 25. Juni, findet 

ab 9 Uhr in Gröben ein weiteres 
Aufrichten des Holzscheiter-
haufens fürs Petersfeuer statt.
Am Freitag, den 1. Juli, findet ab 
14 Uhr in Gröben das Herrichten 
und Aufbauen für das Peters-
feuer statt (Zelt aufstellen, Bier-
tischgarnituren aufstellen, usw.). 
Bitte zahlreich erscheinen!

Am Freitag, den 1. Juli, findet ab 
19 Uhr auf der Wiese neben dem 
Weiher in Gröben das traditionelle 
Petersfeuer der Landjugend statt. 
Der Ersatztermin bei schlechtem 
Wetter ist der Samstag, 2. Juli.
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Albaching (wfj) - Auch in diesem 
Jahr gestaltete die Landjugend 
eine schöne Maiandacht zum 
Thema „Glück im Unglück“. Und 
passend zum Thema hatte man 
am eigentlichen „Unglückstag“ 
Freitag, den 13. (Mai) sehr viel 
Glück mit dem Wetter und konnte 
die Maiandacht am Jugendkreuz 
abhalten. Zahlreiche Besucher 
wurden dabei begrüßt.
Die Jugendlichen zeigten mit 
Texten, Gebeten und einem 
Schauspiel, wie schnell aus Un-
glück Glück werden kann und 
wie schwer es oft ist, entscheiden 
zu können, ob eine Situation jetzt 

Freitag der 13. brachte kein Unglück
Zahlreiche Besucher bei der Maiandacht der Landjugend bei wunderbarem Wetter 

glücklich oder unglücklich verlau-
fen ist.
Die Gruppe „Saitenaltar” gestal-
tete die musikalische Umrahmung 
und Diakon Lindner spendete den 
Segen, bevor es für alle Teilneh-
mer in Richtung Familie Sanftl 
zum obligatorischen Grillfest 
ging, wo für das leibliche Wohl 
gesorgt war und man bei sponta-
nen Musikeinlagen noch gemüt-
lich eine Zeit beisammen saß. 
Die Landjugend möchte sich 
hiermit bei der Familie Sanftl 
bedanken, dass das Grillfest wie-
der bei ihnen ausgerichtet werden 
durfte, bei den Grundbesitzern 

Zum ersten Mal am Tisch des Herrn
 Albaching (gg) - Zur ersten heiligen Kommunion wurden am 29. Mai in Albaching 24 Kinder geführt. Den feierlichen Gottesdienst, 
geleitet von Pfarrer Berg und Diakon Lindner,  umrahmte der Albachinger Kinderchor unter der Leitung von Monika Kain-Stürzl. 
„Lebensbaum – Gemeinsam verwurzelt mit Jesus“, so lautete das Thema des Gottesdienstes und der Kommunionvorbereitung. 
Nach dem Gottesdienst konnten die Kinder bei sonnigem Wetter ihren Festtag feiern, bevor sie um 19 Uhr noch einmal zu einer 
Dankandacht in die Kirche kamen.                Text/Foto: gg

der Wiese und des Waldstückes 
beim Jugendkreuz, bei der Band 
„Saitenaltar“ für die hervorragen-

de musikalische Gestaltung, und 
bei Diakon Lindner als geistlicher 
Beistand für den Segensspruch.

KFZ-Mechanikermeister

Bosch-Systemtechniker

Nasenbachstr. 1 83562 Freimehrin Tel: 080 76 / 8662
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Im Bayern-Park vereint: Die Albachinger Ministranten. Vorfreude aufs Essen: Faschings-Urlaub im Pfarrheim.

Viel Spaß bei Aktionen der „Oibichna Minis“
Gelungener Faschings-Urlaub - Riesen Gaudi bei Ausflug in Bayern-Park - Neue Ministranten gesucht

Albaching - Einen gelungenen 
Faschingsurlaub hatten wir Mi-
nistranten in diesem Jahr. Vom 
4.3. bis 6.3. war es mal wieder so 
weit und es hieß: Über 30 Minis, 
drei Tage, totaler Spaß für Groß 
und Klein.... 
Gleich am ersten Tag hatten wir 
eine Menge Spaß bei verschiede-
nen Gemeinschaftsspielen und 
am Abend die „Großen“ beim 
Pokern. Auch die Dorfrallye, bei 
der wir am zweiten Tag mit fünf 
Gruppen durchs Dorf zogen, um 
Bilder zu suchen und die verschie-
densten Spiele zu bewältigen, be-
reitete uns viel Freude.
Ein kleiner Höhepunkt stellte an 
diesem Tag das Mittagessen dar, 
als sich alle Minis wieder zum 
Kochen trafen. Es wurde erst 
einmal richtig getanzt und Gau-
di gemacht. Sogar in der Küche 
und auf dem Flur, so dass der 
Küchendienst auch beschäftigt 
war... So eine tolle Stimmung hat 
es noch nicht oft an einem Mini-
urlaub gegeben! 
Den lustigen Abend, bei dem die 
Minileiterinnen uns mit einem 
Faschingsabend samt Kostüm-
wettbewerb überraschten, mit an-

schließendem Sport in der Turn-
halle, bei dem wir gemeinsam den 
„Glow-Tanz“ tanzten, schlossen 
wir mit einer besinnlichen Medi-
tation ab.
Bei einem Thema wie „Fasching/
Fastenzeit“, zu dem wir beim 
Basteln unserer Kreativität freien 
Lauf lassen konnten und einer 
Diskussion, welche sich auf das 
religiöse Thema „Was hat eigent-
lich ein Nutellabrot mit unserem 
Glauben zu tun?“ bezog, kamen 
wir auch mal zum Nachdenken.
Am Sonntag besuchten wir ge-
meinsam die Kirche. Nach dem 
Gottesdienst ging der Miniurlaub 
langsam zu Ende, wir spielten 
noch ein bisschen im Pfarrgar-
ten, bis dann wirklich fast jeder 
„heiser“ vom neuen Spiel : „HA 
HA HU” war. 
Besonders gefreut hat uns, dass 
uns Herr Pfarrer Mittermaier am 
ersten Abend besucht hat. So ging 
es auch in den Faschingsferien im 
Albachinger Jugendheim richtig 
rund und es war ein echt gelunge-
ner Ministrantenurlaub. 
Bedanken möchten wir uns vor 
allem bei der Firma „Transporte 
Huber”, die uns Nudeln und Ge-

tränke gesponsert haben.

Riesen Gaudi 
im Bayernpark

Am 14. Mai 2011 fuhren wir mit 
44 Ministranten nach Reisbach 
und machten dort den Bayern-
Park unsicher.
Als wir in Niederbayern angekom-
men waren, war nach der Grup-
peneinteilung gleich das erste Ziel 
die Schiffschaukel. Dort schafften 
wir es - wie jedes Jahr - unsere 
Gesangskünste unter Beweis zu 
stellen. Unser Repertoi reichte 
von „Kriecht aus eurem Schne-
ckenhaus“ bis „54,74,90,2010,..“. 
Anschließend ging es zu den wil-
desten Achterbahnen.
Trotz schlechtem Wetter ließen 
sich die abenteuerlustigen Minis 
nicht davon abhalten, vormittags 
bei Nieselregen die Wasserbahn 
zu fahren. Unser großes Glück 
war es, dass sich das Wetter mit-
tags schlagartig änderte und so 
konnten wir am Nachmittag - mit 
kurzer Hose gekleidet - wieder die 
Sommerrodelbahn sowie die Rau-
penachterbahn nutzen. Überwäl-
tigt von den Erlebnissen am Tag 
und so „richtig geschafft” kehr-

ten wir am späten Nachmittag 
wieder in das kühle Oberbayern 
zurück.
Danken dürfen wir dem Busun-
ternehmen Unterhaslberger, der 
uns sicher zum Ziel gebracht hat. 
Auch dürfen wir uns an dieser 
Stelle bei unseren ehemaligen Mi-
nistrantenleiterinnen Sabine und 
Christiane bedanken, die uns bei 
den Ausflügen und Aktionen als 
Volljährige stets begleiteten!
Freuen dürfen wir uns demnächst 
auf den Pfingsturlaub, der in den 
Pfingstferien für zwei Tage statt-
finden wird und bei dem wir heu-
er voraussichtlich zum Baden ins 
Haager Freibad fahren werden.

Neue Ministranten
herzlich willkommen

Nach der diesjährigen Kommuni-
on sind wir 64 Albachinger Minis-
tranten schon gespannt, wie viele 
Kommunionkinder sich dieses 
Jahr entscheiden, ein „Oibichna 
Mini“ zu werden und somit zu 
unserer Gemeinschaft hinzukom-
men! 

Text / Fotos: 
Ministranten Albaching
(Simone P. und Lisa W.)
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Albaching - Unter dem Motto 
„Tiger Kids” möchten wir alle 
Kindergar tenkinder und Ge-
schwister zum diesjährigem Attler 
Lauf einladen. Tiger Kids ist ein 
Programm der AOK Bayern. Es 
vermittelt Kindern, wie wichtig 
richtiges Essen und Bewegung für 
die Gesundheit ist. Dies haben wir 
zum Anlass genommen um aktiv 
zu werden.
Die  Stiftung Attel veranstaltet 
seit Jahren den Attler Lauf  der 
sowohl behinderte als auch nicht-
behinderte Menschen anspricht. 
Es geht in erster Linie nicht um 
den sportlichen Erfolg, sondern 
um die Freude an der Bewegung.
Der Elternbeirat übernimmt die 
Startgebühr für den Lauf der 
Kinder, der Lauf ist für die Kin-
der also kostenlos und fi ndet am 
Samstag 2. Juli statt. Die Stre-
ckenlänge beträgt einen Kilome-
ter ( darf auch gegangen werden), 
Start ist um 11 Uhr (Ankunft eine 
halbe Stunde davor).
Wir sind vor Ort und teilen die 
Startnummern aus. Es gibt für 
alle Teilnehmer eine Urkunde mit 
Zielfoto und Laufdaten sowie eine 
Medaille im Ziel und kostenlose 

Kinder sollen laufen
Elternbeirat fordert zum Mitmachen auf

Zielverpflegung mit Getränken 
und reichlichem Büffet. 
Wir möchten das Motto Tiger 
Kids auch Sichtbar machen. Die 
Kinder sollten ein weißes T-Shirt 
tragen welches wir mit Aufkle-
bern verschönern. Da wir die 
Teilnehmerzahl auf 50 Kinder be-
grenzen mussten, heißt es schnell 
sein und sich die Plätze sichern. 
Anmeldung erfolgt im Kinder-
garten, dort kann man auch eine 
Medaille und Musterurkunde  an-
schauen. Anmeldeschluss ist der  
24. Juni. Weitere Infos auf der 
Internetseite der Stiftung Attel.
Noch ein Hinweis. Die Kinder 
müssen selbst nach Attel gebracht 
und beaufsichtigt werden, die 
Aufsichtspfl icht liegt bei den El-
tern. Die Startgebühr wird nur für 
die Kinder übernommen, Eltern 
welche auch teilnehmen möchten 
müssen sich selbst anmelden und 
ihre Gebühr selbst bezahlen.
Wir freuen uns auf viele große 
und kleine Tiger!!

Der Elternbeirat des 
Kindergarten Albaching

Regina Wollboldt 
(Tel. 08076/8688)

  Alfred Oettl  
Dorfstraße 11  
83544 Albaching

Telefon (08076) 225 
Telefax (08076) 8627

info@oettl-albaching.de
www.oettl-albaching.de

Alfred Oettl

TÜV 
Nächste HU- und AU-Termine
29.06./27.07./31.08.

 Mechanische Werkstätte  
Landtechnik   
Kraftfahrzeuge
Ersatzteile

Vertikutierer zu verleihen! 

Garuda Rasenmäher
GT 47 SH
4,5 PS Super-Leichtstart 
Honda-Motor

47 cm Schnittbreite 

60 l Fangsack

6-fach Zentralhöhenverstellung

durchgehende Achsen

Stahlgehäuse

Stahlräder

1-Gang Alu-Getriebe 

Für alle Fabrikate:

Kundendienst und Reparatur

Gartengestaltung

Bergstraße 3
83562 Rechtmehring/Freimehring
Telefon 08076 / 8892-34
Fax 08076 / 8892-35
Mobil 0177 - 6682992

Christoph
ACHATZ

Pflaster- und Granitarbeiten, Natursteinmauern, Rasen-
bau, Pflanz- und Pflegearbeiten, Teich- und Zaunbau

www.achatz-landschaftsbau.de
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Jubiläum: 45 Jahre SC 66 Rechtmehring
Festtage vom 7. bis 11. Juli am Sportplatz - Umfangreiches Programm

Rechtmehring (fxm) – Einer der 
jüngsten Vereine in Rechtmehring 
ist der SC 66 Rechtmehring. 45 
Jahre wird er alt. Das ist Grund 
genug, um zu feiern. Vom Don-
nerstag 7. Juli bis Montag 11. 
Juli gibt es ein umfassendes Pro-
gramm. Der Höhepunkt ist das 
Kabarett „Der Fälscher“. Karten 
dazu gibt es im Vorverkauf bei der 

Raiffeisenbank in Rechtmehring. 
Am Samstagabend steigt das 
große Weinfest. Dazu spielen die 
Rechtmehringer Blechblosn und 
weitere Einlagen. Der Montag 
gehört traditionell dem Kessel-
fleisch. Am Freitagabend, sowie 
den ganzen Samstag und den gan-
zen Sonntag finden die verschie-
densten Fußballtuniere statt.

Das Festprogramm
 Donnerstag, 7. Juli
 20:00 Uhr Kabarett „Der Fälscher“ im Sportheim; bei schönem Wetter 
   im Zeltvorbau
   Karten 12,--  EUR im Vorverkauf 
   (bei Raiffeisenbank RSA, SCR) 
   Abendkasse 14,-- EUR
  Freitag, 8. Juli
 17:00 Uhr G-Jugend Fußballturnier Jungs und Mädels von  4-6 Jahren
 18.30 Uhr Stockschützenturnier 
 Samstag, 9. Juli
 10.00 Uhr F-Jugend Fußballturnier Jungs und Mädels von  7-8 Jahren
 14.00 Uhr Damenfußball Gerti-Achatz-Gedächtnisturnier
 16.30 Uhr Stockschützenturnier  
 19.00 Uhr Fußballspiel  „SCR-Legenden“ 
 20.00 Uhr Weinfest mit „Rechtmehringer Blechblosn“ 
   und weiteren Einlagen
 Sonntag, 10. Juli
 10.00 Uhr E-Jugend Fußballturnier Jungs und Mädels von  9-11 Jahren
 10.00 Uhr Lebendkickerturnier Mannschaften zu 6 Personen 
 13.00 Uhr Vorführung Kickboxen mit Weltmeister Nico Kornhass und 
   seinen Rechtmehringer Schülern
 14.00 Uhr C-Jugend Fußballspiel Jungs 14-15 Jahre gg. Unterhaching
 15.30 Uhr D-Jugend Fußballspiel Jungs 12-13 Jahre gegen Ampfing
 10 Uhr Ballgeschwindigkeitsmessanlage  
 13 Uhr Kinderprogramm  Hüpfburg, Kinderschminken, etc. 
 Montag, 11. Juli
 19.00 Uhr Kesselfleischessen

Am Sportheim in Rechtmehring werden die Feierlichkeiten ab-
gehalten.

www.klaerofix.de

Die Vorteile:
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Wolfgang Berger als „Der Fälscher”
Musik-Kabarett in Rechtmehring

Rechtmehring (bs) - Gespannt 
sind wir schon, was uns der Woife 
Berger alias „Der Fälscher“ am 
7. Juli im Sportheim zum Besten 
geben wird. Denn bekannt ist er 
dafür, kein Blatt vor den Mund 
zu nehmen, und mit seiner direk-
ten niederbayerischen Art dem 
Publikum Geschichten aus dem 
normalen Wahnsinn des täglichen 
Lebens darzubringen. Seinen Be-
kanntheitsgrad konnte er bereits 
über die niederbayerischen Gren-
zen hinaustragen und ist unter an-
derem schon in Ottis Schlachthof 
aufgetreten. Bereits 7 CD’s gibt`s 
von ihm. In Rechtmehring wird 
er sein „Best of“-Programm, eine 
Mischung aus bewährten Dauer-
brennern und neuen Stücken un-
ter dem Titel „Die besten Lieder 
und G’schichten seit 1993“ auf die 
Bühne bringen. In einem Pres-
seartikel wurde er wegen seiner 
Kombination aus Geschichten und 
Liedern mit Fredl Fesl verglichen, 
jedoch: „Bissig, frech und viel ta-
buloser als Fesl“.  

Dieses Ereignis sollte sich keiner 
entgehen lassen. Bei schönem 
Wetter findet die Veranstaltung 
im Vorbau des Sportheimes statt. 
In diesem Fall stehen mehr Plät-
ze zur Verfügung und es können 
noch zusätzliche Karten an der 
Abendkasse erworben werden. 
Beginn ist um 20 Uhr, Einlass ab 
18.30 Uhr.
Veranstalter ist die Theatergruppe 
Rechtmehring zusammen mit dem 
SC 66 Rechtmehring.

Zweites Elfmeterturnier in Rechtmehring
Am 26. Juni lädt der SCR zum Duell der Torschützen und Torhüter

Rechtmehring - Am Sonntag 26. 
Juni veranstaltet der SC 66 Recht-
mehring zwischen 10 Uhr und 18 
Uhr wieder ein Elfmeterturnier. 
Der SV Oberndorf und die Damen 
des SC 66 Rechtmehring werden 
versuchen ihre Titel aus dem Vor-
jahr zu verteidigen.
Bereits zum zweiten mal wird 
der SC 66 Rechtmehring ein 
Elfmeterturnier ausrichten. Wie 
auch im Vorjahr wird es ein Her-
ren- und ein Damenturnier geben 
in dem die Elfmeterkönige 2011 
ausgeschossen werden. Letztes 
Jahr konnte sich das Herrenteam 
des SV Oberndorf im Finale ge-
gen die Mannschaft vom Recht-
mehringer Bauwagen durchsetzen, 
und sich damit den Wanderpokal 
und die fünf Deutschlandtrikots 
sichern. Bei den Frauen standen 
am Ende die Damen des SC 66 
Rechtmehring ganz oben auf dem 
Treppchen.

Die Rechtmehringer freuen sich 
auch dieses Jahr wieder auf viele 
Anmeldung aus der Region. Der 
Ablauf des Turniers ist ebenfalls 
gleich geblieben. Erneut treten die 
Teams in Gruppenphasen gegen-
einander an. Die jeweils 5 besten 
Teams ihrer Gruppe in der Vor-
runde erreichen die Zwischenrun-
de. Dort nehmen die erfolgreichs-
ten acht Teams an der Endrunde 
im K.O.-System teil.
Bei einem Spiel treten jeweils 
fünf Spieler einer Mannschaft ge-
geneinander an. Jeder Spieler hat 
dabei einen Elfmeter zu schießen. 
Das Team mit den meisten Tref-
fern gewinnt das Spiel. Dadurch 
gewinnt bei diesem Turnier nicht 
das Team mit den fittesten Sport-
lern, sondern die Mannschaft, 
dessen Mitglieder die besten 
Nerven am Elfmeterpunkt zeigen. 
Eine Anmeldung als Stammtisch, 
Freiwillige Feuerwehr, Schüt-

zenverein oder Firmenteam wird 
demzufolge sehr begrüßt. 
Neben dem Turnier wird für das 
leibliche Wohl der Teilnehmer 
und der Zuschauer gesorgt. Ab 10 
Uhr öffnet der SCR die Pforten 
und startet mit einem Weißwurst-
frühstück. Über den Tag gibt es 
Grillspezialitäten. Am Abend 
wird zwischen dem Finale und 
der Siegerehrung ein Spanferkel 
gegrillt. Die kleinen Zuschauer 
können sich an einer Hüpfburg 
und einem neu errichteten Spiel-
platz erfreuen. Nach der Sieger-
ehrung können die Spielerinnen 
und Spieler an der Bar ihren Sieg 

feiern, ihre Niederlage ertränken 
oder über das Turnier diskutieren. 
Anmeldungen können per Email 
an iznia@web.de verschickt wer-
den. Ebenfalls ist es möglich sich 
über die Homepage des SCR auf 
www.scr.de.vu anzumelden. Die 
Startgebühr beträgt erneut 25 
Euro pro Mannschaft. Für neu-
gierige Zuschauer ist der Eintritt 
natürlich frei. Erneut bieten die 
Veranstalter wieder interessante 
Gewinne an. Bei den Damen gibt 
es für den Sieger einen Gutschein 
zum Scampiessen beim Wirtshaus 
in Kalteneck über 70 Euro. Der 
Verlierer des Finales bekommt 5 
Eintrittskarten für das Kabarett 
„Der Fälscher“ in Rechtmehring. 
Für das drittplatzierte Team steht 
ein 50 € Gutschein für das Ci-
newood in Waldkraiburg bereit. 
Beim Herrenturnier winken dem 
Sieger fünf Bundesliga Trikots für 
die neue Saison. Für den Zweit-
platzieren gibt es fünf Eintritts-
karten für ein Spiel der Münchner 
Löwen. Der Sieger des kleinen 
Finales um den dritten Platz wird 
mit einem 100 € Gutschein zum 
Reindlessen beim Kaltenecker 
Wirt belohnt. Der Viertplatzierte 
bekommt schließlich ebenfalls 
fünf Karten für das Kabarett „Der 
Fälscher“

Thomas Schwab

250 Euro für Bedürftige
Rechtmehring/Wasserburg - Mit freudigem Gesicht nahm 
Elke Pawelski (Mitte), Leiterin der Wasserburger Tafel, die 
Spende der RSA-Bank in Höhe von 250 Euro entgegen. Die 
Hälfte der Spende davon stammt von Notar Norbert Martin 
(rechts), der anlässlich seines Gastvortrages bei der Kunden-
veranstaltung der Raiffeisenbank RSA eG in Soyen zum The-
ma „Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung” auf sein Ho-
norar verzichtete. „Wir sehen die Wasserburger Tafel als sehr 
wichtige Hilfseinrichtung für bedürftige Menschen an, weshalb 
wir diese auch gerne unterstützen”, so Dir. Rinberger. 

Saskia Axenböck

Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  
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Maitenbeth (ko) - Mit dem über-
aschend problemlosen Ausbau 
der Bänke hat die Innenrenovie-
rung der Pfarrkirche St. Agatha 
Maitenbeth begonnen. Auch der 
schadhafte Putz ist bereits entfernt 
und neu aufgebracht. 
Erleichtert zeigte sich die Kir-
chenverwaltung, dass auch die 
Kontrolle der Verschalungen und 
Bodendielen keine unliebsamen 
Überraschungen bereiteten. Selbst 
ein Großteil der Elektroinstallati-
onen lässt sich weiterverwenden. 
Ab Mitte Juni und bis zum Herbst 
wird der Kirchenmaler die inne-
re Raumschale reinigen und wo 
notwendig ausbessern, die Altäre 
und Skulpturen werden gerei-
nigt. Mit der neuen Heizung soll 
die starke Verrußung vermindert 
werden, die wesentlich für den 
„Grauschleier“ der Innenwände 
verantwortlich war. 
Und natürlich wird die neue Hei-
zung auch effektiver und ener-
giesparender arbeiten und so die 
enormen Energiekosten reduzieren 
helfen. Der renovierte Innenraum 
wird von neuen Lampen beleuch-
tet werden. Voraussichtlich im 
Oktober diesen Jahres werden die 
Renovierungsarbeiten abgeschlos-

sen sein. Sehr positiv haben sich 
auch die Patenschaften für die 
Heiligenfiguren entwickelt. Hier 
kann man die Restaurierungs-
kosten für eine einzelne Figur als 
Spende übernehmen und so einen 
entscheidenden Beitrag zum Ei-
genanteil der Pfarrei leisten. Bei 
einer Bausumme in Höhe von  
125.000 Euro sind das 37.500 
Euro für Maitenbeth. Auch die 
politische Gemeinde hat bereits 
einen Zuschuss in Höhe von 5 
Prozent der Bausumme zugesagt.
In der Renovierungszeit finden die 
Gottesdienste im Saal des Gast-
haus Stangl in Marsmeier statt, 
den sich die Pfarrei für die litur-
gischen Zwecke eingerichtet hat. 
Hier hat man sogar einen Platz für 
eine richtige Sakristei gefunden. 
Das ist alles nur ein Notbehelf, 
steigert so aber auch die Vorfreu-
de auf den Herbst, wenn man wie-
der in die dann ganz neu glänzen-
de Pfarrkirche einziehen kann. 
Informationen zur Innenreno-
vierung, wie auch die aktuellen 
Gottesdienstzeiten finden sich wie 
immer in der Gottesdienstordnung 
oder unter www.erzbistum-muen-
chen.de/stagatha-maitenbeth.

Bis zum Herbst: Baustelle Kirche
Innenrenovierung der Maitenbether Pfarrkirche problemlos angelaufen

Die Renovierung der Pfarrkirche St. Agatha in Maitenbeth läuft 
auf vollen Touren.           Foto: Oberpichler

Maitenbeth (th) - Für den 23. Juli 
hat der Obst- und Gartenbauverein 
Maitenbeth seinen Tagesausflug 
geplant. Ziel ist heuer das Bayeri-
sche Torf- und Moormuseum am 
Naturschutzgebiet Kendlmühl-
filzn in Rottau im Chiemgau. Die 
Sammlung im ehemaligen Torf-
bahnhof stellt die bayerischen 
Hoch- und Niedermoore vor und 
zeigt Arbeitsgeräte und Maschi-
nen der Torfwirtschaft. 
Die Führung beinhaltet als beson-
dere Attraktion eine Fahrt mit der 
historischen Feldbahn hinaus ins 
Torfabbaugebiet. Den geselligen 
und kulinarischen Teil des Tages 

Fahrt ins Moor
Gartler fahren ins Chiemgau

verbringen die Ausflügler in der 
Gaststätte Seiseralm und können 
dann bei hoffentlich bestem Wet-
ter den Blick über den Chiemsee 
genießen. Der Nachmittag steht in 
Neubeuern zur freien Verfügung. 
Die Zeit vergeht mit der Besichti-
gung des historischen Dorfes und 
der barocken Pfarrkirche und bei 
Kaffee und Kuchen auch diesmal 
sicher viel zu schnell. 
Der Bus startet um 9 Uhr in Mai-
tenbeth, gegen 18 Uhr möchte 
man wieder zu Hause sein. An-
meldungen nimmt Klara Hirt un-
ter den Telefonnummern 585 oder 
1727 entgegen.

Futter- u. Reinigungsmittel
Bedarfsartikel für die Landwirtschaft

Bestellannahme für effektive
Mikroorganismen

Vollmers Hunde- u. Katzenmenü
Feinkost Burkhardt
Alb Gold Nudeln

Weine direkt vom Winzer uvm.

-Wir achten auf gentechnikfreie
Produkte!-
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Maitenbeth - Die Familie Ober 
(beim „Hansen”) in Rain lädt am 
Sonntag, 26. Juni von 11.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr alle Interessierten 
ein zur Besichtigung des neuen 
Laufstalles. 
Ab 11.00 Uhr gibt es Mittagessen, 
nachmittags Kaffee und Kuchen. 
Am Montag, 27. Juni gibts ab 
18.00 Uhr Kesselfleisch.

Helga Hohner 

Offener
Laufstall

7 % 
Zuwachs 
in 2010

… angenehm anders !

Raiffeisenbank RSA eG
Rechtmehring 08076/91 08071/923 08076/256

080

Maitenbeth (für) - In Maitenbeth 
gab es heuer wieder einen neuen 
Maibaum, er ist 27 Meter lang, 
gestiftet wurde er von der Staats-
forstverwaltung. Die Organisation 
rund um das Fest samt Baum-
beschaffung, -bewachung, und 
Herrichten wurde von den Orts-
vereinen unter den Fittichen vom 
Vorstand der Brandstätter Schüt-
zen - Alois Kainz bewerkstelligt.  
Die Rechtmehringer Landjugend 
hatte ihn gestohlen, die Herausga-
be wurde natürlich nur gegen ent-
sprechendes „Lösegeld” in Form 
einer Brotzeit getätigt. 
Sie haben dafür natürlich auch 
beim Aufstellen tatkräftig mit ge-
holfen. Mit einem Pferdegespann 
wurde die „Brauchtumsstange” 
unter der Begleitung der Blaska-
pelle Isen zu seinem Standplatz 
gebracht, wo er schon von vielen 

Zuschauern erwartet wurde. 
Nach traditioneller Art gab Feu-
erwehrkommandant Jakob Moser 
immer wieder für die „Schwal-
ben” das Kommando „Hau ruck”, 
so dass der Baum Stück für Stück 
in die Höhe gelupft wurde.  
Die Alt-Rosenberger Tanzgruppe 
hat Volkstänze vorgeführt, auch 
eine Vertretung der Iglauer war 
zum Fest gekommen, bei dem es 
natürlich Köstliches zu essen und 
viele leckere Kuchen zu verputzen 
gab. Bürgermeister Kirchmaier 
brachte in seiner Ansprache be-
sonders die Freude darüber zum 
Ausdruck, dass man bei so einer 
Gelegenheit ganz besonders mer-
ke, dass der Zusammenhalt im 
Dorf noch gepflegt werde und er 
dankte allen, die zum Gelingen 
beigetragen haben.

Neuer Prachtbaum steht
Diebe aus Rechtmehring halfen fleißig mit

Mit „Hau Ruck” nach oben: Maitenbether und Rechtmehringer 
halfen beim Aufstellen zusammen.        Foto: Fürst
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Maitenbeth - Dem Verbraucher 
den Weg von der landwirtschaftli-
chen Erzeugung auf dem Feld bis 
hin zum Endprodukt näher brin-
gen, will die Ortsgruppe Maiten-
beth des BBV mit einer kürzlich 
durchgeführten Aktion. An ver-
schiedenen, von vielen Fußgänger 
und Radfahrern frequentierten 

Maitenbeth (für) - Etwas Beson-
deres hatte man sich bei der Ab-
teilung Tennis des FC Maitenbeth  
dieses Jahr für den Saisonbeginn 
einfallen lassen, das erste Maiten-
bether Grand Slam Turnier. 
Bei herrlichstem Wetter kämpften 
elf Teams unter vollem Einsatz 
um den Sieg im Fußball-und 
Tennis-Volleyball. Diese Spiel-
art – bei der der Fußball über das 
Tennisnetz und wie beim Volley-
ball aufzuschlagen und abzuspie-
len ist, stellte in der Praxis große 
Anforderungen an die Spieler, 
dennoch war es ein Riesenspaß 
für alle Teilnehmer, die mit größ-
tem Ehrgeiz bei der Sache waren. 
Drei Teilnehmer bildeten jeweils 
ein Team, wobei immer ein Kind 
oder eine Frau mit von der Partie 

„Grand Slam” für Schmiedsee
Lustiges „Tennis-Turnier” zum Saisonbeginn

sein musste. Die jüngste Mit-
spielerin war sieben, der älteste 
75 Jahre. Gewonnen wurde das 
Turnier vom Team „Schmiedsee“, 
hart gefolgt von den Teams „Beis“ 
und „Freiberger“, die Sieger konn-
ten sich über einen tollen Wander-
pokal und Gutscheine freuen. 

Parallel zu den Spielen lief eine 
Wettbörse, den Gewinn für den 
sicheren Tipp um die ersten drei 
Plätze mussten sich zwei Wetter 
teilen. Natürlich wurden Spieler 
und Zuschauer bestens verpflegt 
mit Selbstgebackenem und Defti-
gem und am Ende waren sich alle 
einig, dass es im nächsten Jahr 
wieder ein „Grand Slam“ geben 
wird. 

Maitenbeth (für) - Er war nahezu 
allen Maitenbether Bürgern wohl-
bekannt als „Angermoa-Sepp“, 
war Josef Bachmaier doch 33 
Jahre zur Stelle wenn es um die 
Instandhaltung der öffentlichen 
Einrichtungen, Schneeräumen, 
Bau von Wartehäusln, Straßenbau 
und eine Vielzahl von handwerk-
lichen Arbeiten im gemeindlichen 
Bereich ging. 
Bachmaier hatte 1978 als „Ge-
meindediener“ angefangen, er 
war damals auch noch die Hälfte 
der Arbeitszeit für den Wasser-
zweckverband tätig. Damals war 
die Hundesteuer noch persönlich 
einkassiert und die Viehzählung 
vor Ort vorgenommen worden. 
Nun wurde er von Bürgermeister 

33 Jahre für die Gemeinde
Ruhestand für Josef Bachmaier

Josef Kirchmaier in den Vorru-
hestand verabschiedet, er sprach 
Bachmaier für seine Tätigkeit den 
Dank der Gemeinde aus. Überall 
sei seine Handschrift zu sehen, er 
habe stets mit großem Sachver-
stand für die Kommune gearbei-
tet „so als wie er es für sich selbst 
auch machen würde“. Bachmaier 
könne noch mit seinen Enkeln 
durch die Gemeinde spazieren 
und ihnen zeigen, was alles unter 
seiner Mitarbeit entstanden ist. 
Neben einem Präsent seines Ar-
beitgebers erhielt Bachmaier von 
seinen Kollegen „seinen” weißen 
Unimog, eine originalgetreue 
Nachbildung des Fahrzeuges in 
Schokolade.

Thomas Bauer

Die Herren von links Reinhold Mayer, Christoph Deuflhart, Orts-
vorsitzen der Georg Kirchmaier und Hildegard Köpernik

Stellen wurden vor Ort Informa-
tionstafeln aufgestellt, auf denen 
die einzelnen dort vorzufindenden 
Kulturarten erklärt werden. So ist 
beispielsweise alles über Anbau 
und Ernte, Verwendung und Näh-
stoffgehalt von Weizen zu erfah-
ren.

Bis zum Endprodukt

Maitenbeth (ko) - Vor 20 Jahren 
wurde der Pfarrverband Recht-
mehring-Maitenbeth, damals 
unter der Leitung von Pfarrer 
Schwaiger, gegründet. 
Am Sonntag, 3. Juli möchten 
die beiden Pfarreien dazu nach 
Rechtmehring zum Pfarrfest bzw. 
Pfarrverbandsfest einladen. Um 
10 Uhr findet dazu ein feierlicher 
Gottesdienst im Hof der Recht-
mehringer Schule statt. 
Im Anschluss gibt es im Pfarrhof 
Leckeres vom Grill und köstliche 
Kuchen. Mit etwas Glück kann 
man bei der Tombola absahnen. 

Den sportlichen (wahrscheinlich 
eher lustigen) Höhepunkt wird ein 
Vergleichswettkampf zwischen 
verschiedenen Gruppierungen im 
Pfarrverband bilden. 
Näheres wird dazu demnächst 
noch bekannt gegeben. Bei 
schlechter Witterung findet der 
Gottesdienst in der Pfarrkirche 
Rechtmehring und das Pfarrver-
bandsfest im Pfarrheim Recht-
mehring statt. 
Über einen regen Besuch freuen 
sich die Pfarreien Rechtmehring 
und Maitenbeth.

Gemeinsam feiern
Jubiläum beim Pfarrverband
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So

Do

Öffnungszeiten: 
donnerstags von

16.00 bis 18.00 Uhr
(außer in den Ferien)
und sonntags von
9.15 bis 10.30 Uhr

Pfarrbücherei 
Albaching

Er war hier, um zu töten, doch er 
hatte sie vor dem Dämon gerettet. 
Hei wusste nicht, ob er besser ver-
stand als sie, warum. »Ich habe 
dir gesagt, dass du Aradon verlas-
sen sollst«, stieß er hervor.
»Du... bist einer von ihnen.« Ihre 
Stimme versagte.
Er erwiderte nichts. Alle Antwor-
ten lagen in seinen Augen.
Als die junge Sturmjägerin Hei 
ausgesandt wird, um vier Dä-
monen zu finden, steht alles auf 
dem Spiel: die Zukunft der Magie 
sowie der Frieden zwischen den 
Zwergen, Isen und Menschen. 
Doch dann rettet ihr einer der 
Dämonen das Leben und stellt sie 
vor eine schreckliche Entschei-
dung: ihren Feind zu hassen oder 
zu lieben.

In seinem neuen Weltbestseller 
über Glaube und Versöhnung 
erzählt Ildefonso Falcones die 
ergreifende Geschichte vom Auf-
stand der spanischen Muslime 
1568 bis zu ihrer endgültigen 
Vertreibung von der Iberischen 
Halbinsel und entführt uns in ein 
faszinierendes Andalusien am 
Wendepunkt der europäischen 
Geschichte.
»Eine spannende historische Epo-
che und eine Geschichte, mit der 
ich denjenigen meine bescheidene 
Ehrerbietung erweisen möchte, 
die für das Fortbestehen einer 
Kultur kämpften.« Ildefonso Fal-
cones

Nichts will Paulchen so sehr wie 
knuffeln, als er an einem Früh-
jahrsmorgen in seiner Höhle 
erwacht. Also macht er sich auf 
die Suche nach etwas, das er in 
den Arm nehmen kann. Doch der 
Stein und der Baum, die Schafe 
und der Hase - sie alle sind nicht 
die Richtigen für Paulchen. Ob 
Paulchen seinen Bärenknuffel 
noch bekommt ... ?

Alte Ansichten
Das Bild unten wurde uns von Anton Mayer sen. zur Verfügung 
gestellt. Wer weis, wo dieser Hochzeitsbaum aufgestellt wurde, 
sollte sich bitte bei ihm melden (Tel. 08076-1359)
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SVA durch ein Tor in der Ver-
längerung und feierte danach 
erneut den Aufstieg.

Ein halbes Leben für die Soli: 
Zum 70. Geburtstag wurde Flo-
rian Trautbeck von der Solidari-
tät Albaching-Rosenberg geehrt. 
Mehr als 40 Jahre war er erster 
oder zweiter Vorstand, nun wur-
de er zum Ehrenvorsitzenden 
ernannt.

Star Trek und Fußball: Im 
Nb-Boulevard wurde Johannes 
Andreas Gallus Wimmer inter-
viewt. Als Kind wäre er gerne 
„Kracherl-Fahrer“ geworden. 
Auf eine einsame Insel würde er 
Star-Trek-Filme samt Rekorder 
und einen Fußball mitnehmen.

Juni 1991:
Erfolgreiche Schützen: Fritz 
Bachmeier aus Albaching ge-
wann bei der Gaumeisterschaft 
im Kleinkaliber liegend den 
ersten Platz und konnte sich ge-
nauso wie die Mannschaft für 
die bayerische Meisterschaft 
qualifizieren.

Glücklos Letzter: Erstmals in 
der Vereinsgeschichte belegte 
die erste Fußballmannschaft des 
SVA den letzten Platz in der C-
Klasse, die Reserve wurde Vor-
letzter.

...los am Nasenbach?

Juni 2006:
Auflösung: Nach 20jährigem 
Bestehen wurde der Bürgerver-
ein Albaching aufgelöst. Weil 
keine neuen Kandidaten gefun-
den wurden, musste der kom-
missarische Vorstand Harald 
Paul bei der außerordentlichen 
Mitgliederversammlung am 22. 
Juni die Auflösung beantragen.

Restaurierte Fahne gesegnet: 
Die für rund 1500 Euro restau-
rierte Albachinger Marienfahne 
wurde von Pater Steinle geseg-
net, bevor sie an der Fronleich-
namsprozession teilnahm.

Mini-WM: Zu einer „legen-
dären“ Mini-Weltmeisterschaft 
trafen sich 17 Spieler des SC 
Rechtmehring zwischen sieben 
und zwölf Jahren. Es wurden 
vier Mannschaften gebildet, 
das Finale gewann Italien gegen 
Deutschland.

Juni 2001:
Doppelter Aufstieg: Kuriosum 
bei der Zweiten des SVA. Nach 
dem 5:0-Sieg am letzten Spieltag 
feierten die Reservekicker den 
Aufstieg in die B-Klasse. Am 
Tag danach rief der Kreisspiel-
leiter an und gab bekannt, dass 
die Tabelle korrigiert wurde und 
noch ein Relegationsspiel not-
wendig ist. Dieses gewann der 

vor 5, 10 und 20 Jahren

Wissenswertes

DFB-Frauen
Nationalmannschaft
Seit über 30 Jahren finden Län-
derspiele der deutschen Natio-
nalmannschaft für Frauen statt. 
Während die deutschen Fuß-
ballfrauen in ihrer Anfangszeit 
relativ wenig Beachtung fan-
den, hat sich dies im Laufe der 
Zeit deutlich verändert.
Anfang der Achtziger Jahre tat 
sich die Nationalmannschaft 
der deutschen Frauen schwer 
und hatte wenig Erfolg. Dies 
änderte sich im Jahr 1989, als 
die Mannschaft die Europa-
meisterschaft gewann. Silvia 
Neid, die später zur Trainerin 
wurde, führte damals im Mit-
telfeld Regie und hatte maß-
geblich Einfluss auf den Erfolg 
der Mannschaft. Auf europä-
ischer Ebene startete das Team 
nun eine Siegesserie. Bei den 
folgenden sieben Europamei-
sterschaften von 1991 bis 2009 
konnte die Damenmannschaft 
des DFB sechsmal den Titel 
nach Deutschland holen. Nur 
im Jahr 1993 konnte Norwegen 
den Sieg für sich beanspruchen. 
Auf internationalem Niveau 
dauerte es bis zum Jahr 2003 
bis sich der Erfolg einstellte. 
Nachdem sich die deutsche Elf 
nur mit Ach und Krach für die 
WM in den USA qualifiziert 
hatte, gewann sie anschließend 
dieses Turnier. Diese Tatsache 
und ganz besonders die Art 
und Weise, wie die deutschen 
Frauen sich im Turnier be-
haupteten, sorgten innerhalb 
des deutschen Frauenfußballs 
für Ruhm und Ehre. Ganz be-
sonders das Fußballspiel gegen 
den damaligen Gastgeber USA 
gilt unter Experten noch heute 
als eines der besten Fußball-
spiele überhaupt. Die Deut-
schen gewannen damals mit 
3:0. Bei der Weltmeisterschaft 
2007 in China konnte der Ti-
tel verteidigt werden. Damals 
konnte man sich unter anderem 
im Halbfinale gegen Norwegen 
(3:0) und im anschließenden 
Finale gegen Brasilien (2:0) 
durchsetzen. Vom 26. Juni bis 
17. Juli 2011 wartet auf das 
deutsche Team nun eine ganz 
besondere Herausforderung. 
Als Gastgeber und Titelvertei-
diger zählt man natürlich zu 
den Topfavoriten auf den Ge-
winn der Fußballweltmeister-
schaft 2011. Drücken wir den 
Frauen die Daumen auf dem 
Weg zum dritten WM-Titel in 
Folge.                                  (cr)

Nb-Flohmarkt
Der kostenlose Service 

für unsere Leser! 
Schicken Sie ihre Anzeige an:

nb-verein@albaching.de

Verkaufe

Gefunden

Neue Sandfilteranlage für Auf-
stellbecken bis 20 m³, ca. 4 m³/h 
Pumpenleistung, Preis: 150 €
 Tel. 08076 - 9734

Sicherheitshochbeckenleiter 
für 1,10 m hohe Aufstellbecken, 
Preis: 25 €
 Tel. 08076 - 9734

Trettraktor, Marke Deutz incl. 
Schaufel, Preis: 75 €; dazu pas-
sendes Güllefass, Preis: 40 €; und 
Schneeschild; Preis: 30 €
 Tel. 08076 - 9734

In der Nähe von Ebrach wurde 
eine Wasserschildkröte gefun-
den. Vermutlich handelt es sich 
um eine ausgewachsene „India-
ner-Schildkröte” (Chrysemys pic-
ta bellii). Sie kann gegen Vorlage 
von Bildern und einer gültigen 
Cites abgeholt werden.
 Tel. 08076-9220 oder
 08076-889980 (gesch.)
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Mit Rotwein am Lagerfeuer: Elisabeth Greißl
Der Steckbrief:

Vorname, Name:    Elisabeth Greißl, geb. Rotter
Spitznamen:    „Lisbeth”, „Lissi”, „Lisi” 
Familienstand, Kinder:   seit 25 Jahren verheiratet mit Günther,
     zwei Kinder: Maria (21), Philipp (19)
Wohnort, Adresse:    Am Hang 1, 83544 Albaching
Geburtsort, Alter:   Kühbach (im Elternhaus meiner Mutter, 
     das liegt im Landkreis Aichach-Fried-
     berg), 50 Jahre
Beruf:     Altenpflegerin in Haag und Hausfrau 
Sternzeichen:     Zwillinge   
Charakter:    „gutmütiges Schaf” (lt. eigener Aussage)
Augenfarbe, Schuhgröße:    braun, 38 

Persönliches:

Lieblingsspeise:    Sauerbraten mit Spätzle und Blaukraut
Lieblingsgetränk:   Saftschorle, Rotwein   
Lieblingsbier:      Andechser Weißbier
Lieblingswirtschaft:   Gasthaus Steinacker, Pizzeria Roma
Hobbys:     Radln, Walken, Garteln und Basteln
Lieblingsfilm:     „Was das Herz begehrt”
     mit Jack Nickolson   
Lieblingsbücher:      Romane und Biographien
Lieblingsradiosender:   Bayern 1
Lieblingssänger:      Die Carpenters, Frank Sinatra, Lionel
     Richi, The Beatles    
Lieblingslied:    „Easy” (gesungen von Mario Lehner,
     leider verstorben, mit „Zauberberg”) 
Lieblingskleidung:   „ois, wos ned druckt und zwickt”

Was würdest Du machen, wenn 
Du ein ganzes Jahr lang Urlaub 
hättest?
Ich könnte mir schon mal vorstel-
len, für längere Zeit in ein Land 
zu reisen (für ca. drei Monate 
oder so), aber über ein Jahr Urlaub 
muss dann nicht sein.

Was magst Du überhaupt nicht 
bzw. was bringt Dein Blut in 
Wallung?
Ich fühle mich mit meinen 50 
Jahren noch so „mitten im Leben” 
und habe die Einstellung, dass ich 
noch mindestens 15 Jahre arbeiten 
„darf”. Mich regt es oft furchtbar 
auf, wenn andere Leute mit 50 
Jahren schon jeden Tag bis zur 
Rente runterzählen.

Wobei oder wodurch kommst 
Du ins schwärmen?
Wenn ich mit meinem Mann in ei-

ner lauen Sommernacht mit Feun-
den bei einem Glas Rotwein am 
Lagerfeuer sitze, und der Pete und 
der Koni mit der Gitarre spielen.

In welcher Zeit würdest Du ger-
ne leben?
Auf alle Fälle im Hier und Heute, 
besonders hinsichtlich der zahn-
ärztlichen Versorgung mit Betäu-
bungsspritze, Brücken, Kronen, 
Gebiss und so weiter... Das müs-
sen früher furchtbare Schmerzen 
gewesen sein; vom Aussehen ganz 
zu schweigen.

Bei welchem Ereignis wärst Du 
gerne dabei gewesen?
Wir hatten ja vor 30 Jahren 
Open-Air-Festivals in Albaching 
und ich war bei diesem „Klein-
Woodstook” mit dabei. Somit 
wäre ich auch gerne beim echten 
Woodstook-Festival einige Jahre 

vorher dabei gewesen.

Hättest Du vielleicht einen Witz 
parat?
„Fragt der Bauer seinen Pfarrer: 
Komme ich in den Himmel, wenn 
ich der Kirche 10.000 Euro spen-
de? Der Pfarrer entgegnet ihm 
daraufhin: Versprechen kann ich 
es Dir nicht, aber probieren musst 
Du es auf alle Fälle!”

Wie sieht Dein Traummann 
aus?
George C. und Robert R. wären 
nicht schlecht gewesen, aber Gün-
ther G. ist auch OK.

Welche Erlebnisse und Erfah-
rungen haben Dich am stärks-
ten geprägt?
Nicht nur die Geburt meiner Kin-
der, sondern auch die ganze Zeit 
während der Schwangerschaft, 
waren für mich sehr prägend.

Hast Du ein wichtiges Lebens-
kriterium?
Für mich ist Toleranz im Kleinen 
wie im Großen ganz wichtig. Dies 
kann ich nicht nur von anderen 
erwarten, sondern auch von mir 
persönlich. Auch das Gefühl der 
„Dankbarkeit” begleitet mein Le-
ben. 
 
Herzlichen Dank für das Ge-
spräch!          

Johannes Wimmer

Lebensmotto „Dankbarkeit“ und „Toleranz“: Elisabeth Greißl.

Das Gespräch:

Was wärst Du gerne geworden? 
Was ist Dein Traumberuf?
Rückblickend betrachtet kann ich 
nach über 30 Jahren Berufstätig-
keit schon behaupten, dass Alten-
pflegerin mein Traumberuf ist. 
Ich gehe nach wie vor sehr gerne 
in die Arbeit.

Was wünscht Du Dir persönlich 
am meisten?
Ich wünsche mir für mich, dass 
ich sehr lange gesund bleiben 
darf, um vor allem für meine Fa-
milie und mein Umfeld da sein zu 
können.

Was wünscht Du Dir für Deinen 
Heimatort Albaching am meis-
ten?
Ich fühle mich hier in Albaching 
sehr wohl und vermisse nichts.
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  Juni:
Fr. 17.06. Rudi Ortner Gedächtnisturnier, SCR Stockschützen, Stockbahnen, 18 Uhr
So. 19.06. Sternwallfahrt, Pfarrgemeinde Rechtmehring, Maria Hochhaus, 10.30 Uhr

  Juli:
Sa. 2.07. Hallenfest, FFW Allmannsau, Ragl-Halle, 18 Uhr
So. 3.07. Pfarrverbandsfest Maitenbeth/Rechtmehring in Rechtmehring, 10 Uhr
Mo. 4.07. Vortrag Aufgaben des Amtes für Jugend und Familie, Kirchenwirt, 20 Uhr
Do. 7.07. Kabarettabend, SC 66 Rechtmehring / Theatergruppe, Sportheim Rechtmehring
Fr. 8.07. 45 Jahre  SC 66 Rechtmehring, Sportplatz und Sportheim
Sa. 9.07. Weinfest zum Jubiläum

  Juni:
11.06. - 13.06. Pfi ngstausfl ug des SV Fußballabteilung nach Oberlangkampfen/Tirol
Sa. 11.06. Kinderkirche in der Pfarrkirche, 17 Uhr
Mo. 13.06. Festgottesdienst 135 Jahre Soldaten-/Kriegerverein, Pfarrkirche, 10 Uhr
Di. 14.06. Ausfl ug OGV und kfd, Treffpunkt am Feuerwehrhaus um 8.00 Uhr 
  Kesselfl eischessen 135 Jahre Soldaten-/Kriegerverein, Postgasse, 18 Uhr
  Gemeinderatssitzung im Feuerwehrhaus, 19.30 Uhr
Do. 16.06. Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrheim, 20 Uhr
Mo. 20.06. Redaktionssitzung für die Juli/Augustausgabe des Nb-Magazins, FW-Haus, 19 Uhr 
  Pfi ngsturlaub (bis 21.06.), Ministranten, Reitmair
Do. 23.06. Fronleichnam mit Prozession, Pfarrkirche, 8:30 Uhr
Fr. 24.06. Ausfl ug, AK Landwirtschaft, FW-Haus, 8 Uhr
Sa. 25.06. Radlrallye der Solidarität Albaching-Rosenberg, Aign, 13 Uhr
  Grillfest der Solidarität Albaching-Rosenberg, Aign, 19 Uhr
So. 26.06. Kleinfeldturnier der G-,F- und E-Jugend, SVA-Fußball, Sportplatz, 9 Uhr
Mo. 27.06. Kesselfl eischessen der Solidarität Albaching-Rosenberg, Aign, 19 Uhr
Di. 28.06. Krankenwallfahrt nach Maria Altenburg, kfd, FW-Haus, 19 Uhr
  Trainingsstart der Ersten & Zweiten Herren-Fußballmannschaft, Sportplatz, 19.30 Uhr
Mi. 29.06. Redaktionsschluss für die Juli/Augustausgabe des Nb-Magazins

  Juli:
Fr. 1.07. Petersfeuer der Landjugend, Gröben, 19 Uhr (Ausweichtermin: Sa. 2. Juli)
Sa. 2.07. Gemeinde-Kleinfeldturnier der Albachinger Gruppierungen, Sportplatz, 16 Uhr
So. 3.07. Familiengottesdienst, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
Di. 5.07. Klammerabend für die Juli/Augustausgabe des Nb-Magazins, FW-Haus, 19 Uhr
Sa. 9.07. Weinfest, SGA, FW-Haus, 19:30 Uhr
Mo. 11.07. Kesselfl eischessen, SGA, FW-Haus, 19 Uhr
Di. 12.07. Gemeinderatssitzung, Gemeinderat, FW-Haus, 19:30 Uhr
Fr. 15.07. Theaterfahrt nach Flintsbach „Der Maulkorb“, kfd, FW-Haus
Mo. 18.07. Gemeindepokal (bis 21.7.), SVA-S, Stockbahnen
Mi. 27.07. Ferienprogramm: Fahrt zur Allianz-Arena, Treffpunkt: Sportheim um 15.45 Uhr
So. 31.07. Pfarrgartenfest

  Juni:
Mi. 8.06. Öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrheim, 20 Uhr
Fr. 10.06. Monatsstammtisch des MSC im Gasthaus Stangl in Marsmeier, 20 Uhr
So. 19.06. Sternwallfahrt nach Maria Hochhaus, Treffpunkt um 8.30 Uhr am Kirchplatz
Sa. 25.06. Gartenfest „Fröhlicher Winkel Marsmeier“ in Marsmeier, 15 Uhr
So. 26.06. Laufstallbesichtigung bei Familie Ober in Rain, 11 bis 16 Uhr
Mo. 27.06. Kesselfl eischessen bei Familie Ober in Rain, 18 Uhr

  Juli:
So. 3.07. Pfarrverbandsfest Maitenbeth/Rechtmehring in Rechtmehring, 10 Uhr
8.07. -  11.07. Wein- und Dorffest des FC Maitenbeth
Mi. 13.07. Öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrheim, 20 Uhr

Rechtmehring

Maitenbeth

Albaching

Inserenten-
verzeichnis

Aucotronic Systems 25
Autohaus Huber, Wasserburg 6
Bachmeier, Allianz 9
Bäckerei Daumoser GmbH 16
Bäckerei-Cafe Sewald 17
Bauer, Baggerbetrieb 23
Bauer, techn. Dienstleistungen 27
Baugeschäft Freiberger 10
Birkmaier, Elektro 20
Eggerl, Fahrschule 3
Englisch-Kurse 19
Fenster Rappolder 18
Fliesen Lipp 21
Forsting, Brauerei 22
Friesinger, Gefl ügel & Honig 15
Fußstetter, Zimmerei 25
Ganslmeier, Schreinerei 14
Gartengestaltung Achatz 22
Gasthaus Kalteneck 13
Geidobler Tore 30
GE-Service 15
Glück, Bäckerei 10
Göschl, Spenglerei 13
Grandl, Heizung - Sanitär 8
Hanslmeier & Meyer, Fenster 5
Kfz Rugge 20
Kieswimmer&Janker, 
orth. Schuhtechnik 7
Komorek, Fußpfl ege 20
Krieger Landhandel 25
Madersbacher, 
Kläranlagenwartung 23
Mobiler Haarservice 4
Moser, Baggerbetrieb 26
Oettl, Landmaschinen & Kfz 22
Ostermaier, Heizung/Sanitär 13
Pizzeria ROMA 17
Raab, Zimmerei 21
Radlmair, RA 12
Raiffeisenbank RSA 26
Sanftl, Bautechnik 17
SAS, Veranstaltungstechnik 17
Schefthaler, Montage 4
Schlosserei Heinrich 7
Schmid, Landtechnik 5
Seidinger, Schreinerei 4
Seidinger, Wildspezialitäten 24
Sewald, Metzgerei 17
Söll, Friseur-Service 14
Spötzl, Heizöl 29
Trauerbegleitung Wagensonner 23
Vital, Imkerei 16
Weigl, Reifen 10
Weilnhammer, Fahrschule 4
Wieser, Elektro 12
Wimmer, Getränke 16

Müll:
Freitag, 17. Juni
Donnerstag, 30. Juni

Papier „chiemgau recycl.”:
Freitag, 17. Juni

Papier „remondis”:
Donnerstag, 30. Juni

Leerungs-
termine:
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  Kurz vor   
  Schluss...
...freuten sich vor allem 
die weiblichen Korrek-
teusen über den äußerst 
modischen Auftritt von 
Günter M. Sein Outf it 
war von Kopf bis Fuß ein 
Meisterwerk: Behelmt mit 
Strohhut, das rote SVA-
Trikot am muskulösen 
Oberkörper, eine verwa-
schen schwarze 9/13-Hose 
und zum krönenden unte-
ren Abschluss abgewetzte 
Flip-Flops mit dem peppi-
gen Aufdruck Garda.
Einziges Manko laut un-
serem Redaktionsmodel: 
Dem Schuhwerk fehlt es 
etwas an Bodenhaftung. 
Dies erschwert die Fortbe-
wegung auf dem Bürodreh-
stuhl mit Rollen doch er-
heblich.                       (fk)  

Rad ging radeln
Anfang April fand ich folgen-
des Fahrrad angelehnt auf der 
Westseite der Raiffeisenbank 
Albaching vor: 26er Damen-
fahrrad, rot, 3-Gang, Marke: 
Interking. Nachdem es eine 
Woche lang da so stand, be-
kam ich Zweifel, ob das noch 
jemand abholen würde. Nach 
weiteren zwei vergangenen 
Wochen, wo es nicht bewegt 
wurde, gab ich ein Inserat im 
Nb-Magazin-Flohmarkt auf. 
Wir siedelten das Rad einige 
Meter um, in unseren Fahrrad-
ständer, nun für jeden sichtbar. 
Der Eigentümer meldete sich 
nicht, wohl aber zwei Kunden, 
die aufmerksam beobachtet 
hatten, dass hier wohl ein 
Fahrrad herrenlos rumsteht. 
Beide hätten das Rad, falls es 
nicht abgeholt würde, gerne 
übernommen. Ich wollte schon 
eine Verlosung vorbereiten.
Meine Vermutung, dass das 
Rad eventuell woanders ge-
stohlen wurde, derjenige damit 
nach Albaching gefahren ist 
und es wieder zurückgelassen 
hat, war nicht von der Hand 
zu weisen. Nun, seit zwei Wo-
chen ist es wieder spurlos ver-
schwunden. Nun gibt es zwei 
Möglichkeiten: Entweder, der 
Eigentümer hat es abgeholt, 
ohne uns Bescheid zu geben. 
Oder: Es wurde schon wieder 
gestohlen! Man weiß es nicht.

Reinhold Schwarzenbeck 

Albaching (hm/fk) - Es gibt ja 
viele Vorurteile auf der Welt. Und 
eines dieser Vorurteile lautet: 
„Stockschießen ist eine lockere 
Freizeitbeschäftigung ohne Ver-
letzungsrisiko”. 
Dass dem nicht so ist, kann man 
allein schon an der Tatsache er-
kennen, dass die Stockschützen 
als einzige Abteilung des SV 
Albaching einen eigenen Mann-
schaftsarzt beschäftigen. Und vor 
kurzem hatte er wieder einen Ein-
satz, nicht auszudenken, was ohne 
ihn passiert wäre.
Zum Unfallhergang: Die Alba-
chinger Topathletin Marianne 
Schatz wollte mal wieder mitten 
beim Trainingsschiessen einstei-
gen und hatte sich vorher natürlich 
nicht ausgiebig aufgewärmt. Dann 
bemerkte sie, dass sie das notwen-
diges Plattenmaterial im Auto 
vergessen hatte. Bei ihrem Sprint 
dorthin übersah sie allerdings den 

Am besten eine Weißbier-Kühlung
Der Gesundheits-Tipp vom Mannschaftsarzt der Stockschützen

nicht ganz an der richtigen Stelle 
stehenden Fahrradständer an der 
Süd-West-Ecke des Mehrzweck-
gebäudes, stolperte darüber und 
landete  ohne jegliche Abwehr-
reaktion  mit dem Gesicht auf der 
Straße.
Da der Medizinkoffer gerade 
nicht zur Hand war, griff man auf 
Anraten von Mannschaftsarzt Dr. 
Helmut Maier (nach intensiver 
Erörterung mit dem zahlreich 
anwesendem ärztlichen Hilfs-
personal) - auf ein geniales altes 
Hausmittel zurück: eine eiskalte 
„Unertl-Weißbierfl asche” aus dem 
Kühlschrank. Marianne, obwohl 
kein Freund von Weißbier, war 
dankbar für die sofortige Hilfs-
maßnahme. 
So konnte dank des beherzten 
Eingreifens der Stockschützen/in-
nen das Schlimmste, d.h. Schwel-
lungen und Bluterguss, an der 
Kinnpartie vermieden werden.

Rettung dank Unertl: Sturzop-
fer Marianne Sch. konnte das 
Training fortsetzen. 
      Foto: Maier

Redaktion beschließt Umzug
Nasenbach-Magazin residiert ab September 2013 

im Gemeindehaus an der Käser-Hofstelle
Albaching (fk) - Weitreichende 
Beschlüsse für die Zukunft fasste 
die Redaktion des Nasenbach-
Magazins in ihrer letzten Sitzung: 
Ab September 2013 wird man im 
neuen Gemeindehaus an der Kä-
ser-Hofstelle ein Redaktionsbüro 
unterhalten.

40 qm direkt neben
dem Theatersaal

Der Plan sieht vor, dass für die 
Dorfzeitung neben dem Thea-
tersaal ein 40 qm großer Raum 
eingerichtet wird. Für die Klam-
merabende kann dann der da-
nebenliegende Saal mitgenutzt 
werden. 
In direkter Nachbarschaft zum 

Die Dorfzeitung gehört in das zentrale Gebäude am Ort: Die Nasenbach-Redaktion strebt ein 
eigenes Büro im neuen Gemeindehaus an der Käser-Hofstelle an. 

Redaktionsbüro liegen dann vo-
raussichtlich die Büros des CSU-
Ortsverbands, des Theatervereins 
und der Bayern-Freunde-Oibich. 
Um die Pläne zu verwirklichen, 
hat sich der Nasenbach-Verein 
auch gleich weit aus dem Fenster 
gelehnt. 
Mit absolutester Mehrheit (Zehn 
Ja-Stimmen bei sieben Mitglie-
dern) hat die Vorstandschaft  Be-
schlüsse gefasst und gleich ein 
entsprechendes Schreiben an die 
Gemeinde losgeschickt. 
Hierin wird mitgeteilt, dass der 
Verein nicht nur 20.000 Euro für 
die Bauarbeiten zur Verfügung 
stellt sondern auch aus eigenen 
Mitteln die komplette Ausstattung 
des Büros mit Computern, Dru-

cker, Telefon, Kühlschrank und 
Getränkeautomat übernimmt.
Damit spart sich die Gemeinde 
einen Haufen Geld und der Mehr-
zweckraum im Feuerwehrhaus ist 
in Zukunft wieder komplett für 
die vielen dort stattfi ndenden Ver-
anstaltungen nutzbar.
Ein weiterer besonderer Vorteil 
des Plans liegt darin, dass sich in 
den Gewerberäumen eine große 
Druckerei ansiedeln wird, die das 
Heft gleich drucken kann. Der 
durch die Druckerei entstehende 
Lärm müsste durch aufwändige 
Schallschutzmaßnahmen in den 
Griff zu kriegen sein. Ansonsten 
gibt es für die benachbarte Kin-
derkrippe immer noch günstige 
Ohrstöpsel.


